
Herausgeber und verantwortlich
für den Inhalt des Amtsblattes: 
Bürgermeister Georg Gelhausen
52399 Merzenich, Valdersweg 1, 
Telefon (02421) 3990
Internet: www.gemeinde-merzenich.de
e-Mail:
buergermeister@gemeinde-merzenich.de
Für den übrigen Inhalt und für den
Anzeigenteil verantwortlich:
Herausgeber: Porschen & Bergsch
Mediendienstleistungen, 
52399 Merzenich, Am Roßpfad 8, 
Tel. (02421) 73912, Telefax 73011
Internet: www.porschen-bergsch.de
Das Amtsblatt erscheint monatlich und wird
kostenlos an die Haus halte im Gemeinde -
gebiet verteilt. Das Amtsblatt ist im Einzel -
bezug durch den Verlag zu beziehen. 
Unverlangt eingesandtes Text- und Bild -
material wird nicht zurückgesandt. 
Auflage 4.700.
In unserem Hause gestaltete Anzeigen
unterliegen dem Urheberrecht.

Amtsblatt für die Gemeinde 

17. Jahrgang · 4. Dezember 2015 · Nr. 13D
as

 A
m

ts
b
la

tt 
is

t 
d
er

 U
m

w
el

t 
zu

lie
b
e 

au
f 
10

0%
 c

h
lo

rf
re

ig
eb

le
ic

h
te

m
 P

ap
ie

r 
ge

d
ru

ck
t.

Verwaltung bleibt 

ab 01.01.2016 

dienstags geschlossen

Stellenausschreibung 

Hauswart



Liebe Bürgerinnen und Bürger,

ich wünsche Ihnen und all den Menschen, die Ihnen am Herzen liegen,
ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest sowie ein gutes und gesundes
Jahr 2016.

In diesen Tagen halten wir stets Einkehr und empfinden besonders, wie
wichtig ein Leben in Frieden auf dieser Welt sind. Sie alle leisten an vielen
Stellen durch Ihr Engagement einen wichtigen Beitrag für ein gutes 
Miteinander in unserer Gemeinde. Dafür möchte ich Ihnen sehr herzlich
danken.

Lassen Sie uns mit Zuversicht in das neue Jahr gehen.

Herzliche Grüße

Ihr Bürgermeister 

Georg Gelhausen
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Frohe Weihnachten und alles Gute für 2016!



Amtliche Mitteilungen

Geänderte Öffnungszeiten im Rathaus
In der Verwaltung ist aufgrund der Flüchtlingssituation ein
erhöhtes Arbeitsaufkommen zu verzeichnen. Damit eine zeit-
nahe und schnelle Bearbeitung der Projekte und Vorgänge
durch die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter gewährleistet ist,
bleibt die Verwaltung ab dem 01.01.2016 dienstags ganz -
tägig geschlossen. 
Die Öffnungszeiten sind wie folgt:
montags 8.00 - 12.30 Uhr und 14.00 - 16.30 Uhr
dienstags ganztägig geschlossen
mittwochs 8.00 - 12.30 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
donnerstags 8.00 - 12.30 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr
freitags 8.00 - 12.30 Uhr

Der Bürgermeister

(Gelhausen)

Für ihre Verdienste um das Ansehen 
der Gemeinde Merzenich wurden 

durch den Bürgermeister Hubert Böhr 
und Günther Hamboch geehrt 

Bereits in der Ratssitzung am 13.05.2015 hatte der Gemein-
derat in nichtöffentlicher Sitzung einstimmig beschlossen, die
Merzenicher „Urgesteine“ Hubert Böhr und Günther Ham-
boch für ihre besonderen Verdienste um das Ansehen der
Gemeinde Merzenich zu ehren. Die Übergabe des großen
Repräsentationswappens aus Glas sollte nun in der letzten
Ratssitzung durch Bürgermeister Georg Gelhausen erfolgen. 
Der Bürgermeister hob hervor, dass sich beide Herren in
besonderem Maße um die Merzenicher Geschichte verdient
gemacht haben. 

Herr Hubert Böhr hatte zunächst geschichtliche Aufsätze über
Merzenich verfasst und im Amtsblatt veröffentlicht. Zu 
einem späteren Zeitpunkt wurden diese dann von ihm 
über arbeitet und im Buch „7000 Jahre Merzenich – Von der 
Steinzeit bis zum Jahr 2000 – veröffentlicht. Das Buch ist
erschienen im Verlag Mainz, ISBN 3-8107-0209-9.
Herr Günter Hamboch 
kümmert sich seit vielen
Jahren um das Kleinod von
Merzenich. Nicht nur das 
restaurierte Gebäude des 
Heimatmuseums sowie die
Außenanlagen liegen ihm am
Herzen, vielmehr hegt und
pflegt er den Inhalt und
Zustand der dort gelagerten
Gegenstände. Durch die 
Führungen im Museum
bringt auch er den Besuchern
die Merzenicher Geschichte
näher. Nicht unerwähnt 
bleiben sollten die vielen 
Ausstellungen, die Herr 
Hamboch organisiert.
Nicht nur Merzenicher Bürgerinnen und Bürger profitieren
von den Arbeiten der beiden Geehrten. Vielmehr ist Merze-

Donnerstag, den 21.01.2016, 19.00 Uhr,
in den Sitzungssaal des Rathauses,

herzlich ein. 
Ziel dieses Treffens soll ein erster Gedankenaustauschen sein.
Sie werden bei dieser Gelegenheit einen Unternehmerfragebo-
gen ausgehändigt bekommen, mit dem Sie Ihre Erwartungen
an Politik und Verwaltung äußern können. 
Die Ergebnisse der Auswertung werden dann in weiteren Tref-
fen erörtert und schrittweise umgesetzt.
Ich freue mich auf den Dialog mit Ihnen und darf Sie aus orga-
nisatorischen Gründen bitten, sich unter folgender Adresse bis
zum 13.01.2016 anzumelden: bschauf@gemeinde-merze-
nich.de.
Ihr 
Georg Gelhausen

Bürgermeister
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Merzenich, im November 2015
Offener Brief!
An die Unternehmer und Gewerbetreibenden
in der Gemeinde Merzenich

Sehr geehrte Damen und Herren,
mit dem Motto „Gemeinsam mehr aus Merzenich machen“
bin ich in den Wahlkampf gegangen und der Wähler hat mir
sein Vertrauen geschenkt.
Dieses Motto möchte ich gemeinsam mit Ihnen umsetzen und
lade Sie zu einem 1. Neujahrsempfang der Unternehmen und
Gewerbetreibenden für



Monika Haas, Katharina Abschlag, Kirstin Esser, Uschi 
Förster, Gaby Reimer, Inga Dohmes, Alexandra Werker,
Antwan alhaddad, Erjom Fucija und Aziz Sido das Ladenlokal
her. Innerhalb von zweieinhalb Wochen wurden Wände ge -
strichen, Heizungskörper eingebaut, eine Theke umgebaut
und letztlich Kleiderständer aufgestellt. 
Dem Aufruf nach Kleiderspenden folgten viele Bürgerinnen
und Bürger und brachten säckeweise Kleidung in das Laden-
lokal. Jedes Kleidungsstück wurde begutachtet. Es wurden ca.
30 Maschinen Wäsche gewaschen, gefalten und in die Regale
geräumt. Die Kleidungsstücke werden jetzt in einem sauberen
Zustand gegen einen geringen Obulus verkauft.
Im hinteren Bereich der Kleiderbörse ist eine Sitzecke einge-
richtet. Dort sollen sich die Kunden nicht nur während des
Einkaufs aufhalten. Vielmehr soll hier eine Kommunikations-
ecke entstehen, die ein Gedankenaustausch ermöglicht. 
Nicht nur Flüchtlinge sind eingeladen dort einzukaufen, 
sondern auch Empfänger von Sozialhilfe. 
Zwischenzeitlich wurde ein Spendenkonto eingerichtet. Auf
dieses Konto werden jedoch nicht nur Spenden sondern auch
die Erlöse aus dem Verkauf der Kleidungsstücke eingezahlt.
Dieses Geld wird u.a. auch zur Erhaltung der Räumlichkeiten
eingesetzt. Spenden sind herzlich willkommen (Kto-Nr.:
IBAN: DE23395501101200917993, BIC: SDUEDE33XXX).
Aber nicht nur Geldspenden sind willkommen. Es werden
dringend Wintersachen für Herren und Kinder benötigt. 
Bei der offiziellen Eröffnung der Kleiderbörse am 03.11.2015
dankte Bürgermeister Georg Gelhausen den Helferinnen und
Helfern aus dem Team der Eheleute Schwarz für die vielen
Arbeitsstunden, die in den zweieinhalb Wochen abgeleistet
wurden. Frau Schwarz betonte ausdrücklich, dass es ohne die
Mitarbeit der Ehrenamtler nicht möglich gewesen wäre, in so
kurzer Zeit ein derartiges Ladenlokal herzurichten. Ausdrück-
lich bedankte sie sich aber auch beim Team des Sozialamtes der
Verwaltung. Man habe von dort jede Unterstützung bekommen,
die angefordert worden sei. Auch diese Hilfe habe zu dem
schönen Ladenlokal beigetragen.

Nach langen Bemühungen hat Merzenich 
jetzt eine französische Partnerstadt

Seit ca. 5 Jahren ist die Gemeinde Merzenich auf der Suche
nach einer geeigneten Partnerstadt. Mit dieser Stadt sollte eine
Städtepartnerschaft eingegangen werden. 
Im Juli vergangenen Jahres richtete die Stadt Quievrechain
eine Anfrage an die Gemeinde, da auch diese Stadt auf der
Suche nach einer geeigneten Stadt/Gemeinde war. Rasch
stellte man fest, dass es sich bei dieser Stadt um eine Kommune
in der gleichen Größenordnung wie Merzenich handelte. Die
Strukturen im Schulsektor, im Unternehmensbereich sowie im
Vereinssektor sind ähnlich wie Merzenich. 
Es wurden erste Kontakte geknüpft, dem ein Treffen in 
Quievrechain und 2 Treffen in Merzenich folgten. Die Chemie

Stellenausschreibung
Die Gemeinde Merzenich besetzt ab sofort 

stundenweise eine Stelle 
im Rahmen einer geringfügigen Beschäftigung für die 

Vertretung des Hauswartes 
im Bürgerhaus Merzenich 

Die regelmäßigen Arbeitszeitenzeiten orientieren sich 
am regelmäßigen Schließdienst – hauptsächlich 

im Nachmittag- und Abendbereich.

Auswahlverfahren:
Die eingehenden Bewerbungen werden einer Vorauswahl

unterzogen. Der persönliche Vorstellungstermin 
besteht aus einem Interview.

Die Vorgaben des Landesgleichstellungsgesetzes werden
bei der Auswahl der Bewerber ausdrücklich berücksichtigt.

Die Bewerbungen geeigneter schwerbehinderter 
Menschen sind erwünscht. Dies gilt auch für Gleich -
gestellte i.S.d. § 2 SGB IX oder Personen, die danach
gleichgestellt werden können (GdB von mind. 30 %).

Bitte richten Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunter -
lagen schriftlich (keine eMail) bis zum 14.12.2015 an die

Gemeindeverwaltung Merzenich
- Personalamt -

Valdersweg 1, 52399 Merzenich
Fragen zum Inhalt der Stellenausschreibung 

beantworten Herr Höhn (Tel. 02421/399-144) 
oder Herr Weingartz (Tel. 02421/399-140).
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nich sowohl durch Herrn Böhr als auch durch Herrn 
Hamboch über die Gemeindegrenzen hinaus bekannt.
Bürgermeister Gelhausen sprach den beiden Herren seinen
ausdrücklichen Dank für die geleistete Arbeit aus. Sie erhielten
neben dem Repräsentationswappen eine Urkunde, die er im
Wortlaut verlas.

Merzenich hat eine Kleiderbörse
Im Zusammenhang mit der Aufnahme von Flüchtlingen und
damit verbunden mit der Spendenfreudigkeit der Merzenicher
Bevölkerung musste eine Lösung gefunden werden, wie und
vor allen Dingen wo und wer die vielen Gegenstände wie
Möbel, Geschirr usw. annimmt und sinnvoll verteilt. Bereits in
den Anfängen stand fest, die Mitarbeiter der Verwaltung sind
damit überfordert. 
Viele ehrenamtliche Helferinnen und Helfer wurden ange-
sprochen bzw. boten ihre Hilfe an und es wurde ein „Runder
Tisch der Flüchtlingshilfe in der Gemeinde Merzenich“
gegründet. Bei diesen Treffen wurden Ideen gesammelt, wie
die Flüchtlingshilfe optimal durchgeführt werden könne. Eine
Idee war die Eröffnung einer Kleiderbörse. 
Die Gemeinde Merzenich stellte kurz entschlossen das ehe -
malige Ladenlokal des Schleckermarktes zur Einrichtung der
Kleiderbörse zur Verfügung. Die Eheleute Renate und 
Gottfried Schwarz griffen den Gedanken auf und richteten
mit Unterstützung von Brigitte Thiedecke, Tamara Funder,



Während eines Empfangs im Ratssaal des Rathauses wurden in
feierlichem Rahmen die Partnerschaftsurkunden unter -
zeichnet und Gastgeschenke ausgetauscht.
Im Anschluss gab der Gospelchor Merzenich unter Leitung
von Stefan Wiesen und unterstützt durch die Trompete von
Bürgermeister Gelhausen ein Konzert. Im Anschluss 
musizierte das Orchester der Stadt Quievrechain.
Alle Beteiligten haben diesen Start der Städtepartnerschaft in
einem harmonischen Miteinander verbracht. 
Der 1. offizielle Gegenbesuch wird am 13.02.2016 erfolgen. 
Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen, aktiv
die Partnerschaft zu leben und zu erleben.

Bürgersprechstunde des Bürgermeisters
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
ich freue mich sehr, dass Sie mein Angebot positiv annehmen.
Die nächsten Termine für die Bürgersprechstunde sind:
15.01.2016, 14:00 bis 17:00 Uhr
12.02.2016, 14:00 bis 17:00 Uhr
04.03.2015, 14:00 bis 17:00 Uhr
Terminvereinbarungen bitte ich Sie mit meinem Büro 
(Tel. 02421-399 130) zu treffen. Bei entsprechender Nachfrage
komme ich auch gerne zu Ihnen in die Ortsteile bzw. zu Ihnen
nach Hause.

Ihr Bürgermeister

Georg Gelhausen

Neuwahl einer Schiedsperson
Im Januar 2016 muss die Schiedsperson in der Gemeinde
Merzenich neu gewählt werden. 
Gemäß § 2 des Gesetzes über das Schiedsamt in den Gemein-
den des Landes Nordrhein-Westfalen (SchAG NW) muss die
Schiedsperson wie folgt geeignet sein:
Die Schiedsperson muss nach ihrer Persönlichkeit und ihren
Fähigkeiten für das Amt geeignet sein. 
Schiedsperson kann nicht sein, wer  
1. die Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Ämter nicht

besitzt;  
2. unter Betreuung steht.  
Schiedsperson soll nicht sein, wer  
1. das 30. Lebensjahr nicht vollendet hat;  
2. in dem Schiedsamtsbezirk nicht seinen Wohnsitz hat;  
3. durch sonstige, nicht unter Absatz 2 Nr. 2 fallende gericht-

liche Anordnungen in der Verfügung über sein Vermögen
beschränkt ist.  

Zur Schiedsperson soll nicht gewählt oder wiedergewählt
werden, wer das 70. Lebensjahr vollendet hat.  
Gemäß § 3 Abs. 3 SchAG NW wird die Schiedsperson für die
Dauer von fünf Jahren gewählt. 
Nach der Wahl durch den Gemeinderat der Gemeinde 
Merzenich wird die Bestellung zur Schiedsperson durch das
Amtsgericht Düren vorgenommen.
Bewerbungen werden bis zum 14.12.2015 an die Gemeinde
Merzenich, – Hauptamt –, z. Hd. Herrn Weingartz, Valders-
weg 1, 52399 Merzenich, erbeten.
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zwischen den handelnden 
Per sonen stimmte. Bei diesen
Treffen wurden dann die 
Rahmenbedingungen für eine
Städtepartnerschaft festgelegt.
Der Austausch soll auf sport -
lichem, kulturellem und wirt-
schaftlichem Gebiet „gelebt“
werden.
Zwischenzeitlich wurde die
Städtepartnerschaft zwischen 
Merzenich und Quievrechain
in Frankreich besiegelt.
Bürgermeister Georg Gel -
hausen reiste mit einer 30-
köpfigen Delegation nach Quievrechain. Auch wenn dieser
Tag durch die schlimmen Ereignisse der Attentate in Paris
überschattet war, wurde die Delegation herzlich von Bürger-
meister Pierre Grinier und seinem Team begrüßt. 
Beide Bürgermeister stellten im Laufe des Tages heraus, dass
man trotz der Terrorakte demonstrieren wolle, dass man zuein-
ander stehe.

Innerhalb des perfekt geplanten Tages mit Besichtigungen der
gemeindlichen Einrichtungen und sportlichen Demonstratio-
nen wurde im Park einer Schule ein Baum gepflanzt. Man 
verbinde damit den Wunsch, dass der Baum heranwachse –
genau wie die Jugend – und diese dann die Partnerschaft mit
Leben befüllen werde.
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Neuwahl einer 
stellvertretenden Schiedsperson

Im Januar 2016 muss die stellvertredende Schiedsperson in der
Gemeinde Merzenich neu gewählt werden. 
Gemäß § 2 des Gesetzes über das Schiedsamt in den Gemein-
den des Landes Nordrhein-Westfalen (SchAG NW) muss die
Schiedsperson wie folgt geeignet sein:
Die Schiedsperson muss nach ihrer Persönlichkeit und ihren
Fähigkeiten für das Amt geeignet sein. 
Schiedsperson kann nicht sein, wer  
1. die Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Ämter nicht besitzt;
2. unter Betreuung steht.  
Schiedsperson soll nicht sein, wer  
1. das 30. Lebensjahr nicht vollendet hat;  
2. in dem Schiedsamtsbezirk nicht seinen Wohnsitz hat;  
3. durch sonstige, nicht unter Absatz 2 Nr. 2 fallende gericht-

liche Anordnungen in der Verfügung über sein Vermögen
beschränkt ist.  

Zur Schiedsperson soll nicht gewählt oder wiedergewählt
werden, wer das 70. Lebensjahr vollendet hat.  
Gemäß § 3 Abs. 3 SchAG NW wird die Schiedsperson für die
Dauer von fünf Jahren gewählt. Nach der Wahl durch den
Gemeinderat der Gemeinde Merzenich wird die Bestellung zur
Schiedsperson durch das Amtsgericht Düren vorgenommen.
Bewerbungen werden bis zum 14.12.2015 an die Gemeinde
Merzenich, – Hauptamt –, z. Hd. Herrn Weingartz, Valders-
weg 1, 52399 Merzenich, erbeten.

Lärmaktionsplanung des 
Eisenbahn-Bundesamtes

Das Eisenbahn-Bundesamt hat die Ergebnisse der 1. Phase der
Öffentlichkeitsbeteiligung im Rahmen seiner Pilot-Lärm -
aktionsplanung ausgewertet und veröffentlicht. Das Doku-
ment ist im Internet unter dem folgenden Link abrufbar:
Lärmaktionsplanung des Eisenbahn-Bundesamtes.
Auf Wunsch ist es auch in gedruckter Form erhältlich.
Bis Ende Juni dieses Jahres hatten Bürgerinnen und Bürger die
Gelegenheit, ihr Lärmempfinden entlang von Eisenbahn -
strecken zu schildern; über 17.000 Einsender haben davon
Gebrauch gemacht. Nach der Auswertung der 2. Phase der

Nachruf
Im Alter von 92 Jahren ist am 15. November 2015

Herr Jakob Clemens
verstorben.

Der Verstorbene war von 1970 bis 1983 als Gemeinde-
arbeiter beim Bauhof der Gemeinde Merzenich tätig.

Rat und Verwaltung sind dem Verstorbenen zu Dank
verpflichtet. 

Die Gemeinde Merzenich wird ihm ein ehrendes
Andenken bewahren.

Für die Gemeinde Merzenich
Gelhausen

Bürgermeister

Öffentlichkeitsbeteiligung werden die daraus hervorgehenden
Ergebnisse ergänzend als Teil B veröffentlicht. Der nun
erschienene Teil A und der künftige Teil B werden zusammen
genommen den vollständigen Pilot-Lärmaktionsplan des
Eisenbahn-Bundesamtes ergeben. Die 2. Phase der Öffentlich-
keitsbeteiligung, die am 15. Novem ber beginnt, bietet die 
Gelegenheit, dem Eisenbahn-Bundesamt eine Rückmeldung
zum bisherigen Ablauf der Lärm aktionsplanung zu geben.
Die Beteiligungsplattform kann unter folgendem Link erreicht
werden: www.laermaktionsplanung-schiene.de
Hintergrund: Die Lärmaktionsplanung ist ein Verfahren, das
auf der Grundlage der Lärmkartierung und unter Beteiligung
der Öffentlichkeit das Ziel hat, hohe Lärmbelastung zu 
identifizieren. Seit dem 1. Januar 2015 ist das Eisenbahn-
 Bundesamt für die Lärmaktionsplanung an den Haupteisen-
bahnstrecken des Bundes zuständig. Um die Grundlage für
weitere Lärmaktionsplanungen zu schaffen, erstellt das Eisen-
bahn-Bundesamt einen ersten bundesweiten Pilot-Lärm -
aktionsplan für die Haupteisenbahnstrecken, der bis Mitte des
Jahres 2016 fertiggestellt und veröffentlicht wird. Ab 2018
wird das Eisenbahn-Bundesamt in die regelmäßige Lärm -
aktionsplanung einsteigen.
Die Öffentlichkeitsbeteiligung des Eisenbahn-Bundesamtes
richtet sich an Bürgerinnen und Bürger, Lärmschutzvereini-
gungen, kommunale Verwaltungen etc., die von Schienenlärm
betroffen sind. Eine rege und konstruktive Beteiligung ist für
das Projekt sehr wichtig. Darum ist das Eisenbahn-Bundesamt
auf Ihre Mithilfe bei der Verbreitung und Weiterleitung der
Information angewiesen. 

Fundbericht 
Beim Fundamt der Gemeinde Merzenich (Zimmer 4)

wurde in der Zeit vom 05.08.2015 bis 24.11.2015 
folgendes abgegeben:

1 Brille mit Mäppchen
1 Armbanduhr
1 Halskettchen
1 Smartphone
1 Jacke
1 Plüschesel
1 Sporttasche mit Inhalt u.a. Boxhandschuhe
1 Cityroller
1 Autoschlüssel
1 Rollerschlüssel
1 Schlüsselring mit 4 Schlüsseln
1 Schlüsselanhänger mit 1 Schlüssel
1 Schlüsselband mit 3 Schlüsseln

Eheschließungen 
in der Zeit vom 01.10.2015 – 31.10.2015

Familienname, Vorname Wohnort Eheschließungs-
datum

Opel, Christian Merzenich,
Kurth, Sarah Händelstr. 13 02.10.2015
Schwalm, Michael Merzenich,
Romberg, Friederike Bergstr. 14 07.10.2015

FAHRPLAN SCHADSTOFFMOBIL



Sie haben Fragen zum Verpackungsrecycling? Auf www.recycling-fuer-
deutschland.de finden Sie ausführliche Informationen und Antworten.

Bei Problemen bezüglich der Entleerung von Müllgefäßen
werden die Bürger gebeten, sich bitte direkt an das Abfuhr-
unternehmen Schönmackers Umweltdienste GmbH & Co.
KG unter der Telefon-Nummer 02237 / 925517 oder 925518
zu wenden. Die Abfallberatung der Gemeinde Merzenich
erfolgt weiterhin unter den Telefon-Nummern 02421/399-
141, Frau Arkenstedt und 02421/399-121, Herr Zeyen.

ELEKTRO- und ELEKTRONIKSCHROTT (E-Schrott)
Die Abfuhr von E-Schrott erfolgt kostenlos nach vorheriger
telefonischer Anmeldung bei der Firma Schönmackers
Umweltdienste in Aldenhoven unter der Rufnummer
02464/9904-0.
Beim Anruf wird Ihnen sofort der Abfuhrtermin genannt. Die
Abfuhr erfolgt ab 6.00 Uhr. Geräte unter Schuhkartongröße
stellen Sie bitte gut sichtbar in zu leerende Gefäßen (Eimer,
Karton, Wanne, u.d.g.) bzw. zu größeren Geräten zur Abfuhr
rechtzeitig bereit.
Zusätzlich können Selbstanlieferer Elektroaltgeräte (Großge-
räte und Elektrokleinteile) an folgenden Sammelstellen kosten -
los abgeben: ELC Horm, Pfarrer-Pleus-Str. 46, Hürtgenwald-
Horm und Deponie Warden, An der K 10, Alsdorf-Warden.
Das jeweilige Entsorgungsangebot gilt nur für haushalts -
übliche Geräte!
Zum E-Schrott gehören elektrische oder elektronische Geräte,
die mit einer elektrischen Spannung bis 400 Volt betrieben
werden, wie z. B. die nachfolgend aufgeführten Geräte:
• Haushaltsgroßgeräte (Waschmaschine, Elektroherd, etc.),

Kühl- und Gefriergeräte,
• Informations- und Telekommunikationsgeräte (z. B. Tele-

fone, Handys, Faxgeräte, Computer und -zubehör, etc.),
• Geräte der Unterhaltungselektronik (z.B. Fernseher, Stereo-

anlage, Videorecorder, MP3-Player, etc.)
• Fassungen von Gasentladungslampen, Fassungen von

Leuchtstoffröhren und Fassungen von Energielampen,
• Haushaltskleingeräte, Lampe (ohne Glühbirne), elektrische

und elektronische Werkzeuge, Spielzeuge, Sport- und Frei-
zeitgeräte, Medizinprodukte, Überwachungs- und Kontroll -
instrumente.

Schadlose Beseitigung von Problemmüll 
Die nächste Schadstoffabfuhr ist am

Donnerstag, den 14.01.2016.
Das Schadstoffmobil ist am betreffenden Tag wie folgt eingesetzt:
09.00 Uhr – 09.45 Uhr Morschenich

Parkplatz gegenüber der Kirche
10.00 Uhr – 10.45 Uhr Golzheim

Parkplatz Feuerwehrgerätehaus
11.00 Uhr – 11.45 Uhr Girbelsrath

Parkplatz vor dem Kindergarten
12.30 Uhr – 13.30 Uhr Merzenich

Schützenplatz, Bahnstraße
Insbesondere sollten folgende Stoffe nicht der allgemeinen
Müllabfuhr, sondern der Sondermüllabfuhr zugeführt werden:

Von Haushaltschemikalien:
Mottenschutzmittel, Fleckenentferner, Imprägnierungsmittel,
WC-Reiniger, Kalkentferner, Desinfektionsmittel, Metall-
und Silberputzmittel, Farben, Lacke, Lösungsmittel, Kleb-
stoffe, Holzschutzmittel.

Vom Auto:
Rostschutzmittel, Batterien, Farben, Pflegemittel.

Aus dem Hobbybereich:
Fotochemikalien, Batterien u. ä.

Welche Abfälle nimmt das Schadstoffmobil an?
Haushalt: z. B. Mottenschutzmittel, Fleckenentferner, Im -

prägnierungsmittel, WC-Reiniger, Kalkentferner,
Desinfektionsmittel, Metall- und Silberputzmittel,
Farben, Lacke, Lösungsmittel, Klebstoffe, Holz-
schutzmittel

vom Auto: z. B. Rostschutzmittel, Batterien, Farben, Pflege-
mittel

Elektro: z. B. Elektrokleinteile (Kantenlänge bis zu ca. 30 cm)
Es wird darauf hingewiesen, dass bis zu 15 Kilogramm oder
15 Liter Schadstoffe pro Haushalt/Gewerbebetrieb pro
Sammel termin kostenfrei angenommen werden. 

Termine Schadstoffmobil 2016

Abfuhrtermine und Abfuhrzeiten
HAUSMÜLLABFUHR

Die Abfuhr erfolgt generell dienstags (ab 6.00 Uhr); falls in der
Woche ein Feiertag ist, kann sich der Abfuhrtag verschieben.
Dienstag, den 15.12.2015
Dienstag, den 291.12.2015

BIOMÜLLABFUHR
Die Abfuhr erfolgt generell dienstags (ab 6.00 Uhr); falls in der
Woche ein Feiertag ist, kann sich der Abfuhrtag verschieben.
Dienstag, den 08.12.2015
Montag, den 21.12.2015

PAPIERSAMMLUNG
Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 Uhr!
Samstag, den 05.12.2015 Morschenich
Samstag, den 12.12.2015 Golzheim
Montag, den 14.12.2015 Merzenich und Girbelsrath

LEICHTSTOFFE gelbe Säcke/ gelbe Tonnen
Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 Uhr!
Montag, den 14.12.2015
Montag, den 28.12.2015
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Die Termine 2016 sind wie folgt:
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Altöl:
Die kostenlose Rücknahme von Altöl erfolgt an den Ölver-
kaufsstellen oder beim gewerblichen Handel in den Mengen,
die Sie laut Kassenquittung dort gekauft haben. Altöl kann
ebenfalls beim Schadstoffmobil oder bei der ELC Horm, Pfar-
rer-Pleus-Straße 46, Hürtgenwald/ Horm, abgegeben werden
(max. 15 l - im Gebinde). Ein Facharbeiter wird das Spezial-
Containerfahrzeug begleiten und Sie im Zweifelsfall beraten.
Im Sinne des Umweltschutzes darf ich Sie herzlich bitten, von
der angebotenen Möglichkeit der schadlosen Beseitigung von
Sondermüll Gebrauch zu machen.

Elektrokleinteile: 
Elektrokleinteile (Kantenlänge von bis zu ca. 30 cm) können
kostenlos beim Schadstoffmobil abgegeben werden.
Es wird darauf hingewiesen, dass bis zu 15 Kilogramm (oder
15 Liter) Schadstoffe pro Haushalt/Gewerbebetrieb pro 
Sammeltermin kostenfrei angenommen werden.

Hineise zur Abfallentsorgung 2016
Für Fragen zur Abfallentsorgung stehen Ihnen Frau Arkenstedt
unter der Rufnummer 02421/399-141 und Herr Zeyen unter
der Rufnummer 02421/399-121 zu den geltenden Öffnungs-
zeiten der Gemeindeverwaltung zur Verfügung.

Hausmüll
Die Abfuhr erfolgt 14-tägig, jeweils ab 6.00 Uhr. Mit der
Jahres gebühr 2016 werden 18 Entleerungen des Behälters
bezahlt. Mindestens 10 Entleerungen werden für jedes Gefäß
pro Jahr festgelegt.  Darüber hinaus nicht in Anspruch genom-
mene Entleerungen werden erstattet. Für jede Entleerung über
die bezahlten 18 Entleerungen im Jahr hinaus wird eine zu -
sätzliche Gebühr erhoben. Hausmüll muss frei von Wertstoffen
(Leichtstoffen, Verpackungsabfälle, Glas, Altpapier, E-Schrott,
Bioabfälle) sowie Schadstoffen sein, ansonsten erfolgt keine
Abfuhr. Änderungen werden rechtzeitig bekannt gegeben!
Für gelegentlich erhöhte Abfallmengen erhalten Sie zusätzlich
gebührenpflichtige Müllsäcke in den unten aufgeführten 
Ge schäften sowie im Rathaus der Gemeinde Merzenich. 
Müllsäcke werden ausschließlich mit den Hausmüllabfuhren
entsorgt.

Bio-Tonne
Die Abfuhr der Bio-Tonnen erfolgt 14-tägig, jeweils ab 6.00
Uhr. Folgende Bio-Abfälle müssen über die Bio-Tonne ent-
sorgt werden, sofern sie nicht selbst kompostiert werden: Bio-
abfälle, wie Eierschalen, Kaffeefilter, Kaffeesatz, Teefilter, Tee-
satz, Gemüseabfälle vor dem Kochtopf, Obst- und Frucht -
schalen, Gartenabfälle (z. B. Rasenschnitt, Laub, Zweige, mit
Krankheiten und Schädlingen befallene Pflanzen, Fallobst, usw.).
Falls Bioabfälle kompostiert werden, hat die Kompostierung
ordnungsgemäß zu erfolgen, so dass eine Beeinträchtigung des
Wohls der Allgemeinheit durch Gerüche oder Siedlungsunge-
ziefer (Ratten) nicht erfolgt. 
Für vorübergehende Mehrmengen an Bio-Abfall erhalten Sie
zusätzlich gebührenpflichtige Abfallsäcke in den aufgeführten
ortsansässigen Verkaufsstellen sowie im Rathaus der Gemeinde
Merzenich. Biosäcke werden ausschließlich mit der Bio-Ton-
nenabfuhr entsorgt.

Verkaufsstellen für Müllsäcke/Biosäcke/ 
kostenlose gelbe Säcke:

Merzenich: U. Hapke (Dürener Straße)
Rathaus der Gemeinde Merzenich (Zimmer 1)

Golzheim: H. Neulen (Kirchstraße) > nur gelbe Säcke
Kiosk Stockheim (Kölner Str. 2a) > nur gelbe Säcke

Girbelsrath:Kiosk Funk (Hauptstraße 42)

Bündel-Bündelsammlung/Grünabfälle
Zur Bündelsammlung dürfen nur gebündelte Grünabfälle

bereitgestellt werden, die von einer Person geladen werden
können. Nicht bündelbare Grünabfälle können Grünabfälle:
nur über die Bio-Tonne entsorgt werden, sofern Sie nicht
selbst kompostieren. Astwerk sollte eine Länge von ca. 1,60 m
und ein Durchmesser von 10-15 cm nicht überschreiten. Pro
Grundstück darf zur Sammlung 1,5 cbm gebündeltes
Material bereitgestellt werden. Die Abfuhr erfolgt entspre-
chend der Terminfestlegung im Kalender ab 6.00 Uhr.

Sperrmüll:
Zur Entsorgung des Sperrmülls benötigen Sie eine Sperrmüll-
karte, die Sie zu den geltenden Öffnungszeiten an folgenden
Stellen erhalten:
in Merzenich: Rathaus (Zimmer 1),
in Golzheim: Bäckerei Neulen (Kirchstraße),
in Girbelsrath: Kiosk Funk (Hauptstraße 42) 
Über eine Sperrmüllkarte können Sie 5 Gegenstände ent sorgen.
Nur angemeldeter Sperrmüll wird abgefahren. Der Termin
der Abfuhr wird Ihnen vom Entsorger per Karte mitgeteilt. Zum
Sperrmüll gehören nur sperrige Abfälle, die von Größe und
Gewicht nicht in die Hausmülltonne bzw. in den Müllsack
passen (keine Wertstoffe, Altpapier, Glas, E-Schrott, Grünab-
fälle, Schadstoffe, Autoteile). Die Abfuhr erfolgt ab 6.00 Uhr.

Altpapier:
Altpapier wie Verpackungspapiere, Druckerzeugnisse (z. B.
Zeitungen, Zeitschriften), Bastelpapier, Hefte, Bücher, usw.,
können Sie über die monatlich stattfindenden Papiersamm-
lungen entsorgen (Termine siehe Kalender). Zur Sammlung
kann gebündeltes, in Kartons bzw. Papiertüten verpacktes
Papier bzw. die "blaue Tonne" (Papiertonne) bereitgestellt
werden. Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 Uhr. Das Entsor-
gungsangebot gilt nur für haushaltsübliche Mengen.

Altkleider/Altschuhe
Die Entsorgung von Altkleidern erfolgt über die Altkleider-
container. Alte Schuhe können paarweise gebündelt bzw. 
verpackt über die Altkleidercontainer entsorgt werden.

Altöl:
Die kostenlose Rücknahme von Altöl erfolgt an den Ölver-
kaufsstellen oder beim gewerblichen Handel in den Mengen,
die Sie laut Kassenquittung dort gekauft haben. Altöl kann
ebenfalls beim Schadstoffmobil abgegeben werden (max. 15 l
- im Gebinde -).

Autoreifen:
PKW-Reifen können an der Kleinanliefererstelle der ELC in
Horm abgegeben werden. Dort muss eine entsprechende
Gebühr gezahlt werden. Hierüber erhalten Sie weitere Infor-
mationen unter dem Service- Telefon der AWA Service GmbH
(02403/8766353). Die Abgabe ist auch beim gewerblichen
Handel möglich.

Autobatterien:
Verbrauchte Autobatterien werden vom Fachhandel, von
Werkstätten und Tankstellen beim Kauf von neuen Batterien
zurückgenommen. Die Abgabe ist auch beim Schadstoffmobil
möglich (hier erfolgt jedoch keine Pfandrückgabe).

Kleinanlieferstelle an der Deponie Deponie ELC Horm
Die Annahmestelle in Horm für private Anlieferer mit PKW
hat folgende Öffnungszeiten:
montags - freitags 8.00 - 17.00 Uhr,
Angenommen werden dort Abfälle wie Haus- u. Sperrmüll,
Bauschutt, Grünabfälle, Elektronikschrott, Metalle, Holz,
weiße Waren, Kühlgeräte, Pkw-Reifen, Papier und Glas.

Weitere Kleinanlieferstelle:
Deponie Warden, Mariadorfer Straße, 52249 Eschweiler

Schadstoffe:
Abgabe von Schadstoffen ist monatlich beim Fachpersonal des
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Schadstoffmobils möglich (Termine siehe Kalender). Das
Abstellen von Schadstoffen an den Haltestellen ist verboten,
da es viele Gefahren in sich birgt und die Umwelt schädigt und
verschmutzt. Das Entsorgungsangebot gilt nur für haushalts-
übliche Mengen.

Schadstoffmobilhaltestellen und -zeiten
Morschenich 10.00 - 10.30 Uhr Oberstraße gegenüber der

Kirche
Golzheim 10.45 - 11.15 Uhr Parkplatz vor dem Feuer-

wehrgerätehaus
Girbelsrath 11.30 - 12.00 Uhr Parkplatz vor dem Kinder-

garten, Hauptstraße
Merzenich 12.45 - 13.45 Uhr Schützenplatz, Bahnstraße

Abfuhrzeiten für die Schadstoffsammlung am 27.10.2016
Morschenich 13.45 - 14.15 Uhr Parkplatz gegenüber der

Kirche
Golzheim 14.30 - 15.00 Uhr Parkplatz vor dem Feuer-

wehrgerätehaus
Girbelsrath 15.15 - 15.45 Uhr Parkplatz vor dem Kinder-

garten
Merzenich 16.30 - 17.30 Uhr Schützenplatz, Bahnstraße
Zusätzlich zu den monatlichen Terminen des Schadstoffmobils
besteht am Samstag, den 11.07.2015 die Möglichkeit zur
Abgabe von Schadstoffen von 13.00 bis 14.00 Uhr am Stand-
ort Schützenplatz, Bahnstraße, in der Ortschaft Merzenich.

Batterien:
Verbrauchte Batterien und Knopfzellen nimmt der Fachhandel
zurück. Außerdem ist die Entsorgung am Schadstoffmobil
sowie über die Altbatteriensammelbehälter im Gemeindege-
biet möglich.

Altbatteriensammelbehälter:
Merzenich Bauhof (Jahnstraße)
Golzheim Marienstraße
Morschenich Feuerwehrgerätehaus (Oberstraße)
Girbelsrath Neuwerk / Ecke Dechant-Fabry-Straße

Elektro- und Elektronikschrott (E-Schrott)
Die Abfuhr von E-Schrott erfolgt kostenlos nach vorheriger
telefonischer Anmeldung bei der Firma Schönmackers
Umweltdienste, Aldenhoven, unter der Rufnummer
02464/99040. Beim Anruf wird Ihnen sofort der Abfuhrter-
min genannt. Nur telefonisch angemeldeter E-Schrott wird
abgefahren. Zum E-Schrott gehören elektrische oder elektro-
nische Geräte, die mit einer elektrischen Spannung bis 400
Volt betrieben werden. Geräte unter Schuhkartongröße stellen
Sie bitte gut sichtbar in zu leerenden Gefäßen (Eimer, Karton,
Wannen, u. d. g.) zur Abfuhr rechtzeitig bereit. Die Abfuhr
erfolgt ab 6.00 Uhr. Das Entsorgungsangebot gilt nur für
haushaltsübliche Mengen.

Elektrokleinteile 
Elektrokleinteile (mit einer Kantenlänge von bis zu ca. 30 cm
Kantenlänge) können kostenlos beim Schadstoffmobil abgege-
ben werden.

Glas: 
Verpackungen aus Glas gehören in die Glassammelcontainer.
Die farbliche Trennung nach Hinweis auf den Containern ist
erforderlich. Der Einwurf in die Container ist nur werktags in
der Zeit von 7.00 bis 20.00 Uhr gestattet.

Container-Standorte:
Merzenich: Hamweg (Parkplatz), Valdersweg (Bushaltestelle),
Bahnstraße (Schützenplatz), Wagnerstraße/Händelstraße,
Arnolds weilerweg/Burgstraße, Beethovenring, "REWE" Park-
platz (Klosterstraße/Rather Straße), Poolplatz, Auf der Heide,
Weidenkopf
Golzheim: Kirchstraße/Buirer Straße, Johann-Kaspar-Kratz-
Straße (Feuer wehrgerätehaus)

Girbelsrath: verlängerter Neuwerk (Sportplatz), Hauptstraße/
Friedhofstraße
Morschenich: Oberstraße (Feuerwehrgerätehaus)

Leichtstoffe:
Einweg- Verkaufsverpackungen aus Kunststoff, Metall und
Verbundverpackungen gehören vollständig entleert in den
Gelben Sack oder in die Gelbe Tonne, z. B.: Plastikflaschen,
Becher, Milch- und Safttüten, Verpackungsfolien aus Kunst-
stoff und Aluminium sowie Dosen. Verpackungen aus Papier
und Pappe gehören in die Papiertonne, Gläser in den Altglas-
container. Kostenlose Gelbe Tonnen können über die Abfall-
beratung bei der Gemeinde Merzenich bestellt werden.
Abholkarten für Gelbe Säcke erhalten Sie durch telefonische
Bestellung über das Servicetelefon der Firma Schönmackers
Umweltdienste (0800/8884373, gebührenfrei aus dem deut-
schen Festnetz) per Post.

Windelsäcke:
Haushalte im Gemeindegebiet mit Kleinkindern bis zum 
30. Lebensmonat erhalten pro Monat zwei Windelsäcke kosten -
los zu den geltenden Öffnungszeiten bei der Gemeindever -
waltung, Zimmer 1. Die Abgabe erfolgt vierteljährlich, daher
erhalten Sie höchstens 6 Windelsäcke je Quartal. Windelsäcke
werden ausschließlich mit den Hausmüllabfuhren entsorgt.

Gewerbeabfälle:
Weitere Informationen zur Entsorgung von Gewerbeabfällen
erhalten Sie unter der Rufnummer des Service Telefons der
AWA Service GmbH (02403/8766353).
Mögliche Änderungen werden rechtzeitig über das Amts-
blatt der Gemeinde Merzenich bzw. die örtliche Presse
bekannt gegeben.

Dezember 2015 
Veranstaltungen

➢ Baby Massage nach Frederic Leboyer für Babys ab der
6.- 8. Lebenswoche
„Berührt, gestreichelt und massiert werden, das ist Nah-
rung für das Kind.
Nahrung, die Liebe ist.“       (F. Leboyer)
In ruhiger, entspannender Atmosphäre (max. 6-7 Kinder)
lernen wir die sinnvolle Reihenfolge der indischen Baby-
massage und deren verschiedene Massagetechniken, damit
die Massage zu einem Ritual werden kann. Die Erfahrung
der Berührung bildet eine Grundlage für Vertrauen und
Selbstbewusstsein. Massage gibt dem Kind ein Gefühl von
Sicherheit und Geborgenheit, fördert Körperbewusstsein.
Babymassage ist auch Kommunikation und Bindungs -
förderung. Wir können feine Reaktionen sehen und
lernen das Baby „zu lesen“. Weitere Positive Effekte der
indischen Babymassage sind die Stärkung des Immun -
systems, Hilfe bei Koliken und Förderung des Schlafes.
Kursleitung: Elisabeth Kirsch, Hebamme
Kursort: Familienzentrum Kita Krümelkiste
Kursdauer: 5 x 60 Minuten, Donnerstag, 16.40-17.40 Uhr
Kosten: 50 €
Anmeldung und Info zum Kursbeginn bei Frau Kirsch,
Tel. 02421-35379.
Mitzubringen sind: 2 Handtücher, davon 1 Babybade-
tuch, 1 Baumwolldecke, Windeln, evtl. Wechselkleidung
sowie „pipi-dichte“ Unterlage.
Tipp für Eltern: Lockere und nicht zu warme Kleidung,
damit sie bequem auf dem Boden sitzen können.

➢ Angebot: Eltern-Kind-Treff (Alter: 9 - 24 Monate) ab
Januar 2016
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„Momentan ist das Kursangebot voll ausgeschöpft.“
Gemeinsam mit Mama oder Papa spielen, singen, malen
und erste Kontakte zu Gleichaltrigen knüpfen ist das vor-
rangige  Ziel der Eltern-Kind-Treffs. Aber auch der Aus-
tausch mit anderen Eltern und die Unterstützung bei
Erziehungs- und Entwicklungsfragen sollen nicht zu kurz
kommen. Eltern, aber auch Großeltern oder Tagesmütter,
mit ihren Kindern ab 9 Monaten sind herzlich eingeladen
an diesem Angebot teilzunehmen.
Leitung: Pia Gooßens
Kursdauer: 16 x immer Dienstags 
Anmeldung bei Frau Gooßens unter Tel.: 02421-391639
Info zum Starttermin und Anmeldung bei Frau Gooßens
oder in den KiTas des Familienzentrums

➢ Yoga für Schwangere ab der 16. Schwangerschaftswoche
Yoga ist eine uralte indische Methode, die Körper, Geist
und Seele in Einklang zu bringen versucht. Alles, was wir
während der Schwangerschaft, unter der Geburt und auch
im Alltag mit Kindern brauchen, können wir durch Yoga
lernen, üben, vertiefen und erfahren:
- Kraft und Energie
- Ausdauer und Flexibilität
- Selbstbewusstsein und Geduld
- Langer Atem
- Ruhe und Entspannung
Jede Yogastunde beinhaltet eine kurze Anfangsent -
spannung, Atemübungen (Pranayama), körperliche Yoga-
haltungen (Asanas), Endentspannung.
Mitzubringen sind: Yogamatte (falls vorhanden), festes Kissen,
Decke, dicke Socken, bequeme Sporthose oder Leggins.
Kursleitung: Elisabeth Kirsch (Hebamme, Yogalehrerin)
Kursort: Familienzentrum „Kita Krümelkiste“
Kurstag: Donnerstag, 17.40-19.00 Uhr 
Kosten: 8 € pro Kurseinheit (75 Min.)
Infos und Anmeldung bei Frau Kirsch, Tel.: 02421-35379
oder per Email: e-kirsch@arcor.de

➢ Tanz-Früherziehung für Kinder von 4 bis 6 Jahren
Ankündigung für Kursbeginn „Januar 2016“
Die Kinder können hierbei auf spielerische Art und Weise
darstellenden Tanz/Ballett erlernen, ohne ihre eigene 
Individualität einbüßen zu müssen. An vorderster Stelle
steht Spaß an Bewegung, Gruppeninteresse und Musik.
Die Kinder haben die Möglichkeit, ihr Selbstvertrauen zu
stärken und Musikalität auszubauen. Während der Auf-
wärmphase im klassischen Balletstil erlernen die Kinder
die tänzerische Grundhaltung. Danach können sie in 
verschiedensten Formen ihr Körper- und Bewegungs -
bewusstsein entdecken. Wichtig ist die Freude am Tanzen
ohne Leistungsdruck. Damit Körper und Fuß sich frei
bewegen können und nicht in Beweglichkeit einge-
schränkt werden, wird um Sportkleidung und Gymnastik-
Schühchen oder Noppensocken gebeten.
Kursleitung: Beatrice Falter, Tanzpädagogin
Kursort: KiTa Villa Wichtel, Girbelsrath
Kursdauer: durchgehend 10 x 1 Std. montags 10 - 11 Uhr
Kursgebühr: pro TN 15,00 €, Min. 10 TN/Max. 12 TN
Info zu Anmeldung und Kursbeginn unter Tel. 02421/
931430 oder per Email an familienzentrum@gemeinde-
merzenich.de

➢ Jazz-Ballett/Jazz-Tanz für junge Leute ab 6 Jahren 
und älter
in Kooperation mit dem TV 1910 Girbelsrath
Freitags von 16.00 bis 17.00 Uhr
Bei diesem Kurs werden bei aktuellen Hits sowie auch
klassischen Klängen der Körper und das Herz-Kreislauf-
system trainiert. Durch Choreographien und freies Tanzen
wird die Muskulatur aufgebaut, die Dehnbarkeit erhöht,
das Körpergefühl intensiviert und Harmonie und Gleich-

gewicht von Körper und Geist aufgebaut. Spaß und
Freude für jede Altersgruppe ist garantiert.
Kursleitung: Beatrice Falter, Tanzpädagogin
Kursort: Maar-Halle, Girbelsrath
Info zur Anmeldung beim Vorstand unter 01637191660.

➢ Just 4 Me Dance Company
Die Tanzkinder der Kita Krümelkiste ,Kita Windmühle
,Kita Bürgewald ,Kita Regenbogen und ihre Trainerin
Louisa Michalak
laden am Samstag, den 5. Dezember um 14.30 Uhr
in die Weinberghalle 
zu einer tänzerischen Reise  in die Adventszeit ein .
Infos und Anmeldung bitte in den KiTas .

➢ Kinder zaubern mit Marita Magie
„Magische Geschichten rund um Sterne und Lichter“
Wann: Am Dienstag, den 08.Dezember 2015 10.30 Uhr
und 14.30 Uhr
Wo: im Bürgerhaus, Burgstraße
Kosten: Eintritt p. P. 1,-- Euro 

➢ Zauberworkshop für
Vorschulkinder
Mit Marita Magie
„Das Schönste, was wir
erleben können, ist das
Geheimnisvolle.“

(Albert Einstein)
Info zu Terminen, Kosten
und Anmeldung in den
KiTas des Familien -
zentrums.

Infos und Anmeldung
➢ Bei Anmeldung zu unseren Angeboten Fristen beachten
➢ Verbindliche Anmeldungen sind möglich: 
➢ per Email: familienzentrum@gemeinde-merzenich.de
➢ telefonisch unter 02421/931430 und in den KiTa`s des

Familienzentrums  
➢ Anwesenheitslisten in den KiTa `s
➢ Anmeldeformulare im Programmheft
➢ Anmeldekarten der Kreis-VHS über das Familienzentrum
➢ Bei der Anmeldung Telefonnummer und Adresse ange-

ben, damit Änderungen bekannt gegeben werden können.
➢ Entstehende Kosten sind vor Angebotsbeginn zu entrichten.
➢ Absagen bis 3 Tage vor Angebotsbeginn sind möglich. Bei

späterer Abmeldung wird der volle Kursbeitrag erhoben.
➢ Veranstaltungsorte der Angebote sind dem Pro gramm -

heft, der Ankündigung im Amtsblatt sowie im Internet
unter www.gemeinde-merzenich.de zu entnehmen. 

➢ Wünsche und Anregungen nehmen wir gerne in unser
Programm mit auf.

Bürgerhaus Merzenich, Telefon 02421/38021 
E-Mail:  jugendtreffmerzenich@gmx.de 

Auskunft erteilen Frau Simons, Herr Staab und 
Frau Kall-van Esch

für Schulkinder ab 6 Jahren 
montags und mittwochs von 14.30 – 17.00 Uhr 
Auskunft erteilt Frau Simons Tel. 02421-38021

Montag, 07.12. Wir basteln ein Weihnachtsgeschenk für
Mama und Papa. Was, wird natürlich nicht
verraten.
Kosten: 2,- €. Ihr müsst Euch anmelden 

Mittwoch, 10.12.Wir backen Weihnachtsplätzchen und
lassen uns diese bei Kerzenschein und einer
Adventgeschichte gut schmecken.
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Montag, 14.12. „Weihnachtsfeier“
Unsere Weihnachtsfeier ist ein Kinosbesuch
in Düren. Wir schauen uns den Film „Der
kleine Prinz“ an. Anschließend gehen wir zum
Dürener Weihnachtsmarkt. Hierzu muss
sich angemeldet werden. Kosten: 1,50 €
Außerdem sollten die Kinder Geld für Essen
auf dem Weihnachtsmarkt dabei haben.

Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr
wünscht Euch und Euren Familien Elke Simons und Team.
Der erste Kindertreff im Neuen Jahr findet statt am
Mittwoch, 13.01.Wie jedes Jahr backen wir tradinionell „Neu -

jährchen“. Das sind süße Glücksbringer, die
wir dann bei Kerzenschein und Kakao
schmausen werden. In jedem Neujährchen
versteckt sich ein Glücksbringer, der Euch
durch das Jahr 2016 begleiten soll.

Montag, 18.01. Heute basteln wir lustige Schneemänner aus
Tonpapier.

Mittwoch, 20.01.Wir gestalten eine Maske.
Montag, 25.01. Wir backen Mutzen und stellen Karnevals-

deko her.
Vorabinfo!
Am Samstag, dem 20.02.2016 ist es wieder soweit.
Gemeinsam mit dem Teenietreff fahren wir zum Schlittschuh-
laufen in die Eishalle nach Aachen.
Kosten: 6,- € inkl. Fahrt, Eintritt, Schuhe
Abfahrt: 13.00 Uhr, Rückkehr: ca. 18.30 Uhr
Anmeldung ab sofort möglich.  
Sollte ein Kind noch nicht Schlittschuh laufen können, darf es
gerne von einem Elternteil begleitet werden.

für Teenies ab ca. 11 Jahren  
Auskunft erteilt Frau Simons , Tel. 02421 - 38021

Dienstags, donnerstags: 14.30 - 17.30 Uhr Offener Treff
Zusätzlich dienstags: 17.30 - 18.30 Uhr altersgemischter Treff
(bis 15 J.)
freitags: 15.30-17.30 Uhr „Ballspiele “ auf dem DFB-Feld
Während der Öffnungszeiten im Bürgerhaus könnt Ihr Musik
hören, Freunde treffen, Kicker, Tischtennis, Billard, Air-
Hockey, X-Box u. a. spielen. Außerdem steht Euch der Com-
puter zum Spielen und Internetsurfen zur Verfügung. 
Dienstags wird ab 16.00 Uhr gemeinsam gekocht. Kosten:
0,50 €.
Weiterhin machen wir regelmäßig Ausflüge, Turniere u. v. m.
Der erste Teenietreff im neuen Jahr findet statt am Freitag,
15.01.2016, 15.30 - 17.30 Uhr Sport (Ballspiele) in der Halle
der Gesamtschule

Teenieprogramm
Dienstag, 08.12. Wir fahren ins Kino nach Düren

Hier schauen wir uns den Weihnachtsfilm
„Alle Jahre wieder – Weihnachten bei den
Coopers“ an. 
Kosten: 2,- €
Nähere Infos bei der Anmeldung.

Donnerstag, Weihnachtskegeln – Viele Preise zu gewinnen
10.12. Beginn: 16.15 Uhr, Ende: 18.00 Uhr

Heute ist der letzte Treff für dieses Jahr.
Darum wollen wir es uns gemütlich machen
bei selbstgebackenen Sachen. Es wäre schön,
wenn der ein oder andere selbstgebackenen
Kuchen oder selbstgebackene Plätzchen mit-
bringen würde.

Dienstag, 19.01. Wer Lust hat kann ab 16.00 Uhr „Neu -
jährchen“ backen. Das sind süße Glücks-
bringer. In jedem „Neujährchen“ versteckt
sich ein Glücksbringer, der Euch durch das
Jahr 2016 begleiten soll.

Dienstag, 26.01. Wir backen leckere Mutzen
Zu allen Veranstaltungen muss sich angemeldet werden!
Vorabinfo!
Am Samstag, dem 20.02.2016 ist es wieder soweit.
Gemeinsam mit dem Kindertreff fahren wir zum Schlitt-
schuhlaufen in die Eishalle nach Aachen.
Kosten: 6,- € inkl. Fahrt, Eintritt, Schuhe
Abfahrt: 13.00 Uhr, Rückkehr: ca. 18.30 Uhr
Anmeldung ab sofort möglich.  

Vorabinfo!
Ferienspiele der Gemeinde Merzenich im Sommer 2016
Die Ferienspiele der Gemeinde Merzenich für Kinder im Alter
von 8 bis 13 Jahren finden im kommenden Jahr in der Zeit
vom 19.07. bis 28.07. statt.
Nähere Infos erscheinen in einem der nächsten Amtsblätter.

Offener Jugendtreff
Für Jugendliche ab 14 Jahren

Auskunft erteilen Frau Kall-van Esch, Herr Staab, Bürgerhaus,
Telefon 02421/38021
Im Jugendtreff könnt Ihr neue Leute kennen lernen, kostenlos
im Internet surfen, kochen, Billard, Kicker, Air-Hockey oder
Tischtennis spielen. Ihr könnt fernsehen, DVD oder Video
schauen, Musik hören und noch vieles mehr!
DER JUGENDTREFF HAT ZU FOLGENDEN ZEITEN GEÖFFNET:
Montag 17.30 - 21.00 Uhr
Dienstag 17.30 - 22.00 Uhr (altersübergreifen-

der Treff bis 18:30 Uhr)
Mittwoch 17.00 - 21.00 Uhr
Donnerstag + Freitag 17.30 - 21.00 Uhr

Zusätzlich
Jeden Montag Freizeitaktivitäten in der Sporthalle der
Gesamtschule mit Herrn Staab von 16.00 bis 17.30 Uhr (in
den Schulferien findet diese Veranstaltung nicht statt). Alle
Jugendlichen ab 12 Jahren sind hierzu herzlich eingeladen.
Dienstags findet in der Zeit von 17:30 Uhr bis 18:30 Uhr
altersgemischter (11-15 Jahre) Treff statt.
Mittwochs trifft sich um 17.30 Uhr die Kochgruppe im
Bürger haus. Hier habt ihr die Möglichkeit, mit anderen
Jugendlichen zu überlegen was ihr kochen wollt. Es folgt dann
gemeinsames Einkaufen, gemeinsames Kochen und Essen.

Internet-Cafe
Das Internet-Cafe hat parallel zu den Öffnungszeiten des 
Offenen Jugendtreffs geöffnet. Der Internetzugang ist kostenlos.
OFFENER SAMSTAGSTREFF
Am Samstag, den 19.12.2015 findet von 18 bis 22 Uhr ein
Offener Jugendtreff im Bürgerhaus Merzenich statt.

Neu!Neu!Neu!Neu!Neu!Neu!Neu!Neu!Neu!Neu!Neu!Neu!
JOBS FÜR JUGENDLICHE?! 

PROJEKT TASCHENGELDBÖRSE STARTET!
• Du willst dich engagieren, weißt aber nicht wie?
• Du hast Zeit?
• Du bist knapp bei Kasse?+
DIE TASCHENGELDBÖRSE IST DIE LÖSUNG!
Sie ermöglicht es dir, deine Kasse aufzubessern, gleichzeitig
jemanden zu helfen und nebenbei neue Menschen kennen zu
lernen, die dir vielleicht selbst auch mal weiterhelfen
können…
Wenn Du dich mit PC und Handy gut auskennst, kannst du
ältere Menschen auf ihrem Weg in die digitale Welt begleiten.
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Oder wenn du gerne Tiere magst, kannst du vielleicht einen
Hund ausführen. Beim Rasen mähen, beim Straße kehren
oder beim Einkauf benötigen ältere Menschen auch oft Hilfe.
Es gibt viele Möglichkeiten…..
Weitere Infos und das Anmeldeformular findest du unter: 
www.tab.kreis-dueren.de
Informationen erhältst du auch im Bürgerhaus während der
Öffnungszeiten des Jugendtreffs sowie auch telefonisch bei
Susanne Heuft/Michael Staab, Telefon: 02421 9949572

Babysitter-Kurs im Bürgerhaus
Wir bieten Jugendlichen ab 14 Jahren einen Babysitter-Kurs
an.
In diesem Kurs erlernen Jugendliche folgende Themenschwer-
punkte:
− Was muss ich als Babysitter alles beachten?
− Wie bade und wickle ich Kleinkinder?
− Wie entwickelt sich ein Kind von Geburt bis zur Grund-

schule?
− Was kann ich mit dem Kind altersgemäß spielen?
− Erste Hilfe beim Kind! Was muss ich tun?
− Wann rufe ich den Notarzt?
− Was muss ich alles mit den Eltern des Kindes als Babysitter

besprechen uvm.
Der Kursus findet an zwei Tagen im Bürgerhaus Merzenich
statt. Hier konnte eine Referentin gewonnen werden, die den
Jugendlichen dieses Wissen vermittelt in der Theorie aber auch
in der Praxis.
Termin: 
Freitag, den 18.03.2016 von 18:00-20:30 Uhr und
Samstag, den 19.03.2016 von 10.30-13:30 Uhr
Kosten: 3,00 Euro pro Teilnehmer
Nach erfolgreicher Teilnahme an beiden Tagen, erhalten die
Jugendlichen ein Zertifikat.
Anmeldungen sind ab sofort bei Micha oder Nicole im
Bürger haus möglich. Die Teilnehmeranzahl ist begrenzt!

Jugendfreizeiten im Jahr 2016
Ostern
Osterferienfreizeit in den Sunpark nach Oostduiinkerke in
Belgien. Vom 29.03. bis 01.04.2016!
Diese Freizeit ist leider bereits ausgebucht!
Herbstferien: Letzte Chance zum Tropical Island!
Nach 5 Jahren Tropical Island wird die Offene Jugendarbeit ab
2017 ein neues schönes Feriendomizil für die Jugendlichen
suchen. Daher ein vorerst letztes Mal heißt es vom 11.10. bis
14.10.2016 „Wir fahren ins Tropical Island“.
Die Fahrt kostet für Hin- und Rückfahrt, Verpflegung, Ein-
tritte, Ausflüge etc. 110,00 Euro.
Bei der verbindlichen Anmeldung sind 60 Euro anzuzahlen.
Wer mitfahren möchte, sollte sich folgenden festen Anmelde-
termin notieren:
Mittwoch, den 09.12.2015 von 17:00 bis 21:00 Uhr!
Wichtig ist zu erwähnen, dass die Teilnehmeranzahl
begrenzt ist. Bei der Anmeldung soll bitte ein erziehungs-
berechtigtes Elternteil dabei sein.

Samstagsfahrt für Jugendliche ab 14 Jahren 
zum Center Parks nach Het Heijderboss

Wir fahren am Samstag, den 16.01.2016 um 9:00 Uhr vom
Bürgerhaus Merzenich ab.
Rückkehr ca. 20:00/20:30 Uhr Bürgerhaus Merz.
Kosten: 15 €/Person (inkl. Fahrt, Tageskarte, 1x Softgetränk)
Es erwartet Euch ein ganz besonderer Tag mit viel Spass und
Aktion.

Anmeldungen ab sofort bei Micha und Nicole im Bürgerhaus.
Die Teilnehmeranzahl ist begrenzt!

Mobile Jugendarbeit
NEU! Ortsteil Morschenich:
Montags 16 - 18 Uhr, Angebote für 8-11-Jährige, im An -
schluss 18 - 20 Uhr Angebote für Jugendliche ab 12 Jahre.  
Ab dem 12.10.2015 starten wir die Mobile Jugendarbeit auch
im Ortsteil Morschenich.
Wir treffen uns 14-tägig im Jugendheim Morschenich.
Folgende Termine bis Ostern stehen fest: 18.01.2016,
01.02.2016, 22.02.2016, 07.03.2016, 21.03.2016
Es wird ein Programm erstellt, welches die Ideen und Wün-
sche der Kinder berücksichtigt. Das Programm wird dann im
ge meindlichen Amtsblatt und auf der Homepage veröffent-
licht. Handzettel für zuhause werden verteilt.
Monatsplan für die Mobile Jugendarbeit in Morschenich
Alle 14 Tage montags im Jugendheim Morschenich

Dezember 2015
Gruppe 1 (8-11 Jahre) 16:00-18:00 Uhr 
Montag, 07.12. Heute ist der letzte Treff vor den Weih -

nachtsferien! Wir malen und basteln, hören
weihnachtliche Musik und schmausen Plätz-
chen und warmen Kakao. Bitte anmelden
und Bescheid geben, wer was mitbringt.

Der 1. Treff nach den Weihnachtsferien ist der 18.01.2016 um
16 Uhr im Jugendheim Morschenich. An diesem Tag basteln
wir Glücksbringer und das neue Programm wird verteilt.
Gruppe 2 (ab 12 Jahre) 18:00-20:00 Uhr 
Montag, 07.12. Heute ist der letzte Treff vor den Ferien!

Heute könnt ihr basteln, weihnachtliche
Musik hören und wir schmausen leckere
Plätzchen. Bitte Bescheid sagen, wer was
mitbringt.

Der 1. Treff nach den Weihnachtsferien ist der 18.01.2016 um
18 Uhr im Jugendheim Morschenich. An diesem Tag basteln
wir Glücksbringer und das neue Programm wird verteilt.
Ich wünsche Euch und Euren Familien Frohe Weihnachten
und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2016!
Herzliche Grüße
Nicole Kall-van Esch
Kinder die bereits zum jetzigen Zeitpunkt in Morsche-
nich–Neu leben sollen die Möglichkeit erhalten, an den
Angeboten in Morschenich teilzunehmen. Meldet euch
daher bei Interesse an einer Fahrgelegenheit im Bürger-
haus 02421-38021 bei Nicole Kall-van Esch.
Ich freue mich auf Euer Kommen und auf Eure Ideen.
Nicole Kall-van Esch

Ortsteil Golzheim:
Donnerstags findet in Golzheim im Versammlungsraum der
Turnhalle ein Treff statt. Es gibt einen Monatsplan mit ver-
schiedenen Angeboten. 



Am Samstag, den 31.10.2015
fuhr eine Gruppe Jugend-
licher mit der hauptamtlichen
Fachkraft zum Gaia-Zoo nach
Kerkrade. Es gab dort ver-
schiedene Altersbereiche (12,
14 und ab 16 Jahren) wo es
gruselig wurde. 
Der Abend war für die Jugend -
lichen und für die haupt -
amtliche Fachkraft spannend,
gruselig und aufregend. Gegen
ca. 22:30 Uhr waren alle

Jugendlichen wieder wohlbehalten in Merzenich.

SENIORENARBEIT MERZENICH
Informationen zur Seniorenarbeit erhalten unter der Telefon-
nummer 02421- 9949572.
Auch besteht die Möglichkeit der Kontaktaufnahme per E-Mail:
seniorenbeauftragter-merzenich@gmx.de

PROJEKT TASCHENGELDBÖRSE STARTET
Die 72-jährige Rentnerin liebt ihren Garten, aber das Fegen
des Laubs im Herbst wird ihr doch langsam zu viel; die 16-jäh-
rige Schülerin spart für ein neues Handy und würde gerne ein
paar Euros dazu verdienen. Dies ist ein typischer Fall für das
neue Projekt "Taschengeldbörse". Die Seniorenarbeit Merzenich
führt in Zusammenarbeit mit der Kreisverwaltung Düren
diese Taschengeldbörse durch. Die Taschengeldbörse ver-
mittelt Schülerinnen und Schüler im Alter von 14 bis 20 Jahren,
die gegen ein Taschengeld von mindestens 5 € pro Stunde 
kleinere Hilfstätigkeiten in Haus und Garten erledigen.
Dadurch kann der älteren Generation das Leben etwas leich-
ter gemacht werden und Jugendliche haben die Möglichkeit
ihr Taschengeld aufzubessern.
Und ganz nebenbei kommen sich die Generationen ein Stück-
chen näher und gewinnen so vielleicht mehr Verständnis für-
einander …
Die meisten älteren Menschen möchten gerne so lange wie
möglich zuhause wohnen bleiben, aber manchmal sind es die
kleinen Dinge, die den Alltag beschwerlich machen. Hier setzt
die Taschengeldbörse an und vermittelt beispielsweise Hilfe
bei Tätigkeiten wie:
• Rasen mähen
• Einkaufen
• Haushaltsarbeiten
• Hund ausführen
• …
Alle Beteiligten müssen sich telefonisch, persönlich oder
online bei der Taschengeldbörse anmelden und die Nutzungs-
bedingungen akzeptieren. Dann wählt das Team der Taschen-
geldbörse den passenden Helfer aus und vermittelt kostenlos
den Kontakt. Die Jugendlichen sind im Rahmen der Haft-
pflicht- und Unfallversicherung über ihre Eltern versichert.
Die Organisation und Durchführung der Hilfsarbeiten spre-
chen die Beteiligten untereinander ab. Sie erhalten Informa-
tionen bei Frau Heuft/Herrn Staab Telefon 02421 9949572.
Weitere Infos und Onlineanmeldung unter: www.tab.kreis-
dueren.de. Bei Fragen zur Projektkoordination wenden Sie
sich bitte an: Susanne Herfs, Amt für Demografie, Kinder,
Jugend, Familie und Senioren des Kreises Düren unter
02421/22-1526 oder an amt51@kreis-dueren.de.

AMTSBLATT FÜR DIE GEMEINDE MERZENICH NUMMER 13 · 4. Dezember 2015 · 17. JAHRGANG1155

Monatsplan für Golzheim Mobile Jugendarbeit 
Dezember 2015

Gruppe 1: 8-11 Jahre, von 16:00 bis 18:00 Uhr Ver -
sammlungs raum Turnhalle Golzheim
Donnerstag, 10.12. Heute ist der letzte Treff vor den Weih -

nachtsferien!
Wir wollen eine kleine Weihnachtsfeier
machen. Jeder sollte etwas mitbringen, so
dass wir gemeinsam in gemütlicher
Atmosphäre den Treff ausklingen lassen. 

Der 1. Treff nach den Weihnachtsferien ist am Donnerstag,
den 14.01.2016. Wir machen einen Glücksbringer für das
neue Jahr und das neue Programm wird verteilt.
Von 18:00 bis 20:00 Uhr können Jugendliche ab 12 Jahre den
Treff im Versammlungsraum der Turnhalle besuchen.
Gruppe 2: ab 12 Jahre: von 18:00 bis 20:00 Uhr im Ver -
sammlungsraum der Turnhalle in Golzheim
Donnerstag, 10.12. Heute ist der letzte Treff vor den Ferien!

Wir wollen gemütlich bei was zum
Naschen und warmen Kakao beisammen
sitzen und uns auf die Vorweihnachtszeit
einstimmen. Jeder bringt eine Kleinig-
keit mit. Bitte anmelden!

Der 1. Treff nach den Weihnachtsferien ist am Donnerstag,
den 14.01.2016 um 18:00 Uhr. Wir stellen einen Glücks -
bringer für 2016 her und das neue Programm wird verteilt.
Ich wünsche Euch und Euren Familien Frohe Weihnachten
und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2016!
Herzliche Grüße
Nicole Kall-van Esch
Ab 20:15 Uhr bin ich im Ortskern Merzenich unterwegs.
Sie erreichen Frau Kall-van Esch Dienstag, Mittwoch und
Freitag von 18:00 bis 21:00 Uhr im Bürgerhaus Merzenich
02421-38021 sowie donnerstags in Golzheim von 16.00 bis
18:30 Uhr in der Turnhalle. Ebenfalls können Sie Frau Kall-
van Esch unter 0157-38310546 oder per Email über 
diemobile-merzenich@gmx.de kontaktieren.

Es hat gegruselt in der Mobilen Jugendarbeit!

Die Kinder kamen verkleidet am heutigen Tag zum Treff. Es
wurde ein Gruselbuffett aufgebaut. Bei fetziger Musik, lecke-
ren Speisen und Getränken wurde getanzt und gespielt. Zum
Abschluss gab es die Verleihung der Preise zur Kostümierung. 

Hier ein kleiner Aus-
schnitt vom leckeren
Gruselbuffett. 

Ein herzliches
Dankesschön an
alle Eltern und
Kindern, die sich
so viel Mühe ge -
geben haben. 
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handenen Reserveliste nachrücken. Besteht keine Reserve-
liste, kann sich selbst um eine Ersatzperson aus dem
Gemeindegebiet bemüht werden. Wird Ersatz gefunden,
wird auch in diesem Fall das Geld rückerstattet.

Wandertermine im Dezember 2015
17.12. W 31.12. W
Treffpunkt ist auf dem Parkplatz des Bürgerhauses um
10.30 Uhr.
Wanderführer: Hartmut Schnitzler, Tel. 931942
Vertretung Wandern: Helene Körffer

Spieletage am Steinweg
Jeden Mittwoch findet von 14.30 bis 17 Uhr  ein Spielenach-
mittag am Steinweg 21 statt.
Wenn Sie Lust haben mit zu spielen, kommen Sie einfach
vorbei, eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Skat am Steinweg
Der nächste Skattreff ist am Donnerstag, den 10.12.2015 ab
15.00 Uhr am Steinweg 21. Jede/r neue Interessent/in ist
herzlich willkommen. Dieser Termin findet 14-tägig statt.

Kunst-AG
Die Kunst-AG „Malen und Zeichnen“ trifft sich freitags 14-
tägig von 15.00 bis 16.30 Uhr am Steinweg 21.
Wer Interesse und Spaß an Zeichnen und Malen hat, ist hierzu
recht herzlich eingeladen. Die Gruppe wird geleitet von einer
Merzenicher Bürgerin, die im Rahmen der Erwachsenenbil-
dung bereits für die Volkshochschule tätig war. Das nächste
Treffen findet am 11.12.15 statt.
Neugierig geworden? Nähere Informationen erhalten Sie sich
unter Tel.: 02421- 9949572. Alle Bürger/innen der Gemeinde
Merzenich ab dem 55. Lebensjahr sind herzlich eingeladen an
den unterschiedlichen Aktivitäten teilzunehmen.

Garten-/Aktionstag 
in der Grundschule Golzheim

Auch in diesem Jahr konnte der Förderverein mit seinem
Aufruf zum Aktionstag wieder viele helfende Eltern, Lehrer
und Kinder gewinnen! Ca. 35 Erwachsene und ebenso viele
Kinder „opferten“ den freien Samstag, um Einsatz in der
Schule zu zeigen! In Absprache mit der Schulleiterin Frau May
gab es einige Aufgaben. 
Was es zu tun gab? Was wir geschafft haben? Eine Menge:
Das Wetter war auf unserer Seite, so dass die Kinder in diesem
Jahr wieder Malerarbeiten durchführen konnten. Der Schul-
hof zeigt sich jetzt wieder in einem schönen, bunten Bild. 
Es galt einen großen Berg Rindenmulch unter den Spiel -
geräten zu verteilen, da der alte Rindenmulch keinen aus -
reichenden Schutz mehr bot. Dabei kam schweres Gerät zum
Einsatz! Dem Fahrer vielen Dank an dieser Stelle.

Auch an unsere kleine „Sorgenecke“ des Gartens mussten wir
in diesem Jahr einmal mit schwerem Gerät ran. Mit einer Fräse
wurde der Boden komplett umgegraben. Im Frühjahr wird an

Die Angebote der Freizeitgemeinschaft
55+ richten sich an alle Bürger der
Gemeinde Merzenich, die 55 Jahre
oder älter sind. Die Freizeitgemeinschaft
versteht sich als Initiative. Das heißt, wer mitmacht geht 
keinerlei Verpflichtung ein, auch ist eine Mitgliedschaft nicht
erforderlich.
Geplante Aktionen und aktuelle Termine werden am Steinweg
21 und am Bürgerhaus ausgehangen.
Wir sind jetzt auch im Internet vertreten – besuchen Sie uns!
Ab sofort lassen sich alle Informationen über die Freizeit -
gemeinschaft 55+ im Internet abrufen. Sie finden uns im
Internet unter: www.unser-quartier.de/merzenich
Wir suchen noch Senioren/innen, die Lust haben, redaktionell
oder technisch an unserer Internetseite mitzuwirken.

Internet – Café
Sie möchten im Internet….
• Aktuelle Informationen zu allem und jedem finden
• Preise vergleichen und online einkaufen
• Reisen, Routen, Fahrpläne, Wetter recherchieren
• Urlaub planen und buchen
• Fernseh- und Radiosendungen nutzen
• Musiktitel suchen und abspielen
• Youtube und ähnliche Anbieter nutzen
• Per E-Mail kommunizieren und mit Anhängen arbeiten
• Bankgeschäfte online erledigen
• Veranstaltungen und Termine finden
• Sport- und Freizeitaktivitäten recherchieren
• Nachschlagewerke wie Wikipedia nutzen
• Soziale Netzwerke wie Facebook kennenlernen und

nutzen….?
Oder Sie möchten….
• Ihren Computer besser kennenlernen
• Probleme mit Hardware und Software beheben
• Mehr erfahren über Virenschutz und Sicherheit
• Mit sicheren Passwörtern arbeiten
• Mehr wissen über Datensicherung („Backup“)
• Windows 8 oder Windows 10 kennenlernen und anwenden
• Büroanwendungen wie „Word“ oder „Excel“ benutzen
• Fotos oder Videos überspielen und bearbeiten
• Mit Skype „videofonieren“
• Mit Tablets und Smartphones umgehen
• Oder einfach nur Erfahrungen austauschen/fachsimpeln…?
… dann sind Sie bei uns richtig: Im Internetcafé der Senioren-
Begegnungsstätte am Steinweg 21. Immer montags von 10 bis
13 Uhr. Auch Anfänger sind jederzeit herzlich willkommen!
Wir veranstalten keine „Seminare“ – Sie bestimmen das
Thema und werden individuell unterstützt!
Unsere Internet-Seite: www.unser-quartier.de/merzenich

Boulegruppe!  
Die Boulegruppe macht Winterpause.

Handarbeitsgruppe
Der Handarbeitstreff macht Winterpause vom 08.12.2015 bis
zum 12.1.2016. Wir treffen uns wieder am 26.1.2016.
Wir freuen uns über neue Gesichter mit vielen Ideen.
Besuchen Sie uns mal, wir freuen uns!

Ausflüge der Freizeitgemeinschaft 55+   
Am 10. Dezember fahren wir nach Rüdesheim. Die Fahrt ist
leider ausgebucht!
An den Fahrten können nur Personen aus dem Gemeinde-
gebiet Merzenich teilnehmen. Zu den Anmeldeterminen
können Sie sich und eine weitere Person anmelden.
Die Fahrten werden zum Selbstkostenpreis angeboten. Die
Anmeldungen für die Fahrten sind verbindlich. Wird die
Teilnahme an einer Fahrt abgesagt, können die Kosten nur
dann erstattet werden, wenn Personen auf einer evtl. vor-
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dieser Stelle Gras gesät. Natürlich wurden auch in diesem 
Jahr wieder Bäume und Sträucher beigeschnitten und Laub
gesammelt.

Auch in der Aula fand die Schulleiterin Frau May unter-
schiedliche kleinere Arbeiten, die endlich einmal erledigt
werden wollten. So wurden zum Beispiel Pflanzen umgetopft,
aussortiert und entstaubt!
Hatten wir doch in den vergangenen Jahren schon ganze
Arbeit in diversen Schulräumen geleistet, gab es immer noch
einen Kellerraum, der von uns entdeckt werden wollte! Es
wurde kräftig entrümpelt, sortiert, aufgeräumt und einiges
Vergessene entdeckt, das zukünftig wieder nützlich eingesetzt
werden kann. 
Die Helfer wurden zwischenzeitlich mit Getränken, leckerem
Kuchen und Kaffee bei Laune gehalten. Abschließend gab es
für alle wieder Grillwürstchen. 
EIN HERZLICHES DANKESCHÖN AN ALLE BETEI-
LIGTEN FÜR DAS – WIEDER EINMAL – GELUNGENE
ERGEBNIS. ES HAT SICH GELOHNT!

„Ein Lichtermeer zu Martins Ehr…“
Im Gedenken an den Heiligen Martin, feierten die Kinder der
Grundschule Golzheim am Dienstag, 10.11. das diesjährige
Martinsfest. Wie in jedem Jahr hatten sie tolle Laternen ge -
bastelt, die in einem großen Umzug durchs Dorf getragen
wurden. Eulen, Gespenster, Aquarien, Wickelballons und
Hundert wasser-Stablaternen leuchteten durch die Dunkelheit. 

Jede Schulklasse zog einen Gänsewagen vorweg. Die Gänse
sollen daran erinnern, dass früher viele Bauern am Martinstag
eine Pacht für ihr Land bezahlen mussten. Weil die Gänse um
diese Zeit groß waren, bezahlten die Bauern oft mit den Tieren.
In der Kirche spielten die Kinder der Klasse 3a allen Besuchern
die Szene aus dem Leben des Martin nach, an die wir heute
beim Martinstag denken wollen: Martin teilte seinen Mantel
mit einem armen Bettler. In kurzen Texten wurde der Bezug zu
heute deutlich gemacht: Was bedeutet Teilen für uns? Was
können wir teilen? Angesichts der derzeitigen weltpolitischen
Lage ein wohl besonders aktuelles Thema.
Nach dem Wortgottesdienst mit Liedern und Texten, bei dem
auch der Martin anwesend war, zogen alle Schulkinder hinter

ihren Gänsewagen durch den Ort bis zum Martinsfeuer auf
dem Sportplatzgelände. Der Laternenumzug wurde vom
Martin auf seinem Pferd angeführt, begleitet durch die Feuer-
wehr und musikalisch unterstützt durch das Golzheimorches-
ter. Anschließend ging es zurück zur Schule. In der Aula
wurden vom Förderverein Getränke angeboten und die Weck-
männer des Ortes ausgeteilt. Die Grundschulkinder und
manche Gäste versammelten sich in den Klassen, sangen
Lieder und teilten sich einen großen Klassenweckmann.
Immer wieder schön zu beobachten ist, dass viele ehemaligen
Schüler zum Martinsfest kommen, die Klassen begleiten und
gemeinsam feiern.

„Ein Lichtermeer zu Martins Ehr…“ ist eine Textzeile des
Liedes „Ich geh mit meiner Laterne“. Ganz im Sinne dieses
Liedes haben die Kinder wieder einmal eines Menschen
gedacht, der für viele ein Vorbild war und weiterhin sein wird.

„Tag des Judo“ am 13.11.2015
Grundschule Golzheim mit dem TV Germania Manheim

Gebannt lauschen die Kinder des 4. Schuljahres der Johann-
Kaspar-Kratz Grundschule in Golzheim auf die drei Judoka,
die heute in ihre Schule gekommen sind, um sie am „Tag des
Judo“ in die fernöstliche Kampfkunst einzuführen. Ins Leben
gerufen wurde diese bundesweite Initiative vom Deutschen
Judo-Bund e.V. (DJB). Gerade besprechen die 9- bis 10-jähri-
gen einige der Judowerte wie z.B. Respekt und Hilfsbereit-
schaft, aber auch Mut und Selbstbeherrschung, die im Judo-
sport Grundlage des Handelns sind. Schon im Vorfeld hatte
ein entsprechendes großes, buntes Plakat im Bewegungsraum
das Interesse der Kinder an den Hintergründen dieser Werte
geweckt. Die drei jungen Golzheimer Trainerinnen des TV
Germania Manheim 1887 e. V. aus Kerpen-Manheim Sarah
Hillinger, Ina Jungbluth und Eva Jungbluth gehen gerne auf
die Vielzahl der Fragen der Mädchen und Jungen ein, sind
doch gerade diese Werte das Besondere an Judo, was es von
vielen anderen Kampfsportarten unterscheidet.
Aber dann geht es auf in die Praxis. Schon die übliche, fast
besinnliche Art das Training mit einer gemeinsam Begrüßung
zu beginnen, fasziniert die Viertklässler und alle sitzen mucks-
mäuschenstill in einer Reihe auf den Knien und verbeugen
sich. 
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Bei den nun einleitenden Bewegungsspielen soll den Schüle-
rinnen und Schülern spielerisch zunächst einmal die Scheu vor
Körperkontakt genommen werden. Und nach kurzer Zeit
wuseln die Kinder nur so im Raum hin und her und ver -
suchen, sich gegenseitig die an der Kleidung befestigten
Wäscheklammern abzunehmen. Hoch her geht es dann beim
Schattenlauf, in dem immer zu zweit Bewegungen des einen
Partners von dem anderen nachgemacht werden sollen.
Fangen die Kinder noch mit einfachem Händeheben vor -
sichtig dieses Spiel an, geht es nachher immer bunter und
gewagter zu. Als sich dann beim Sekundenkleberspiel alle
paarweise wie aneinandergeklebt durch die Halle bewegen, ist
der Bann endgültig gebrochen.
Das ist der richtige Zeitpunkt
für die Trainerinnen, einige
Judowürfe vorzuführen.
Eva Jungbluth, zurzeit amtie-
rende Sportbotschafterin des
Kreises Düren und im Wett-
kampf erfolgreiche Kämpfe-
rin, zeigt wie es geht und wirft
ihre große Schwester Ina
gekonnt und variantenreich
auf die Matte. Die Begeiste-
rung der Kinder wächst:
„Boah, tut das nicht weh?“ ist
von vielen Seiten zu hören. Doch schon weiß die 9-jährige
Lynda, selbst schon erfahrene Judoka mit weiß-gelb Gurt, zu
berichten, dass das nicht so ist. „Dafür lernt man das Fallen ja
vorher“.
Also folgt jetzt eine kleine Fallschule, damit als Krönung der
zwei Schulstunden auch schon der erste „richtige“ Judowurf
eingeübt werden kann.

Als die Trainerinnen die Mädchen und Jungen dann auf -
fordern, das Training mit der gemeinsamen Verbeugung zu
beenden, ist das Erstaunen groß, dass zwei Schulstunden
schon vorbei sind. Denn die Schulkameraden und Schul -
kameradinnen des dritten Schuljahres stehen bereits vor der
Türe und warten auf ihre erste Judostunde.
Alle Teilnehmer erhalten zum Abschluss eine große Urkunde
und einen Gutschein für ein kostenloses „Schnuppertraining“
im Verein.

Die Trainerinnen sind begeistert vom Eifer, aber auch von der
Disziplin der Kinder. Sarah Hillinger, selbst angehende
Grundschullehrerin, überzeugt vor allem der „Spaß und die
Freude in den Gesichtern der Kids“, dass dies der richtige Weg
ist, Kinder allgemein für den Sport und für die Sportart „Judo“
im Besonderen zu gewinnen, bietet doch gerade Judo aus
sportlicher und soziologischer Sicht eine Vielzahl von Vor -
teilen gegenüber anderen Sportarten. Das ständige Training
nach den festgeschriebenen Judo-Werten wie Mut, Hilfsbe-
reitschaft, Respekt, Rücksichtnahme und Verantwortung für
den Sportpartner trägt zur Entwicklung sozialer Kompetenzen
und der Stärkung des Selbstbewusstseins sowie zur Wert -
schätzung seiner selbst und anderen gegenüber bei.

(Wolfgang Zimmer, TV Germania Manheim)

Bildungsangebot 
der Gesamtschule Niederzier/Merzenich 

offen für alle Viertklässler
Nach ausführlicher Diskussion hat die Verbandsversammlung
des Schulverbandes Niederzier-Merzenich nunmehr mehr-
heitlich beschlossen, dass sowohl Viertklässler aus Niederzier
und Merzenich als auch aus Düren und Jülich sowie aus allen
umliegenden Orten weiterhin an dieser Schule angemeldet und
aufgenommen werden können. Damit steht das besondere 
Bildungsangebot dieser Schule weiterhin allen Kindern offen.
Im Aufnahmeverfahren wird damit die Herkunftsgemeinde
der Schülerinnen und Schüler nicht bewertet.
Die Gesamtschule Niederzier/Merzenich stellt mit ihrem erfolg -
reichen, pädagogischen Konzept der Bildung und Erziehung
eine von Eltern und Schülern sehr geschätzte Alternative zum
G8-Gymnasium dar.
Die Verbandsversammlung will sich zukünftig verstärkt der
Zusammenführung und Zusammenarbeit der Grundschulen
der Schulträgergemeinden Niederzier und Merzenich mit der
Gesamtschule Niederzier/Merzenich widmen. Dazu wurde
einstimmig die Einrichtung eines Arbeitskreises beschlossen.

Ein rundum gelungener Tag
Pädagogik-Kurs der Gesamtschule Niederzier/Merzenich

besucht Freie Waldorfschule in Aachen
Mit Wunschzetteln der ganz besonderen Art durfte  Gotthard
Vaaßen am Samstag die Heimreise aus Aachen antreten. Nach
dem Besuch der Freien Waldorfschule hatten die Schülerinnen
seines Q2-Pädagogikkurses die Möglichkeit genutzt, Ver -
besserungsmöglichkeiten für ihre Schule – die Gesamtschule
Niederzier/Merzenich – zu notieren. Und die 19 angehenden
AbiturientInnen schienen doch einigermaßen beeindruckt
von Gelände, Architektur und Besonderheiten der Schule, die
an diesem Tag ihren Martinsbasar durchführte. 

Lena Plum, Nina Zimelka, Sarah Hirtz, Ronja Gehrmann und Sonja
Hoss in der Freien Waldorfschule
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Interessiert erkundeten die BesucherInnen aus Niederzier das
Gelände und nahmen schnell Kontakt zu den dortigen Schü-
lerInnen und LehrerInnen auf. Mit umfassenden Kenntnissen
zur Waldorfpädagogik ausgestattet, beeindruckten die Gäste
aus Niederzier ihre Gesprächspartner – waren aber ebenso
beeindruckt von den baulichen Besonderheiten des Gebäudes,
u.a. den aus Holz gestalteten Decken und der farblichen
Gestaltung der Räume, und im Speziellen von den Jahres -
arbeiten der 12er. Viele 
Schüler begeisterten sich zum
Beispiel für den selbst entwor-
fenen Mantel einer Waldorf-
schülerin, die den Stoff selbst
designed und den Mantel auf
dem Webstuhl selbst „produ-
ziert“ hatte. „Bei genauerer
Betrachtung konnte man
unheimlich viele Feinheiten
erkennen“, meinten Nina,
Lena und Ronja.
Eva Becker und Lena Pluta vor der
Jahresarbeit eines Waldorfschülers

Auch die Atmosphäre auf dem Basar und die schuleigenen
Schafe trugen bei zu einem rundum gelungenen Tag für die
Besuchergruppe aus Niederzier. So entwickelten die Pädago-
gikschülerInnen ganz konkrete Vorschläge für die eigene
Schule, ob für die Raumgestaltung oder die Verantwortung für
den Schulgarten. „Mir hat es auch Spaß gemacht, unsere Schü-
lerinnen so interessiert bei der Sache zu sehen!“, freute sich
Gotthard Vaaßen, der die Wunschliste gemeinsam mit den
SchülerInnen diskutieren will. „Eine Gruppe hat sich bereits
gebildet, die in meinem Raum die Umrandung des Smart -
boards in Anlehnung an eine Waldorftafel neu gestalten
möchte!“, erklärte er.

Ein Nachmittag mit Otto Dix
Kunstkurs der Q2 der Gesamtschule 

Niederzier/Merzenich besucht Museum Ludwig
Einen Nachmittag mit Blick auf zahlreiche Originalwerke –
für den Kunstkurs der Q2 der Gesamtschule Niederzier/Mer-
zenich bot eine Exkursion ins Museum Ludwig vielfältige
Inspirationen für die eigene Gestaltungspraxis

Bei der Exkursion ins Museum hatte der Kunstkurs der Q2 in
Begleitung von Gesamtschuldirektorin Sabine Mehrhoff u.a.
die Möglichkeit, sich mit den Feinheiten der Porträtmalerei
und Kunstwerken von Otto Dix auseinanderzusetzen. Wie
gewohnt hatte Kursleiterin Sabine Mehrhoff bei der Planung
ein abwechslungsreiches Programm erstellt. Nachdem die
SchülerInnen zu Beginn die Möglichkeit erhielten, sich beim
Galeriegang intensiv mit Kunstwerken der klassischen
Moderne zu befassen, wurde im Folgenden der eigenständigen
Erschließung der Porträtmalerei im gesamten Museum Raum
gewährt. Besonders vor den Bildern von Dix sah man immer

wieder SchülerInnen mit Block und Zeichenstift, die die Vor-
lage des Künstlers zum Anlass für eigene künstlerische Tätig-
keit nahmen; aber auch Picasso, die Expressionisten und 
Gerhard Richter wurden begeistert kopiert. Die 13 Schüler -
Innen gingen dabei hochkonzentriert und mit viel Freude zu
Werke. „Man merkte diesem Kurs besonders großes Interesse
an!“, freute sich Kunstlehrerin Sabine Mehrhoff. 

Auch von Schülerseite gab es Lob für den Nachmittag im
Museum. Isabell Lamb gefiel zum Beispiel, dass man die Auf-
gaben individuell lösen konnte. Und Ann-Christin Doschat
stellte fest: „Die zeichnerischen Aufgaben ermöglichten einen
neuen Blickwinkel auf die Bilder!“ 

Online-Umfrage der VHS Rur-Eifel
Ihre Meinung interessiert uns!

Mit über 1400 Veranstaltungen in den Fachbereichen und
knapp 12.000 Belegungen im Jahr ist die Volkshochschule
Rur-Eifel der unabhängige Weiterbildungsanbieter in Kreis
und Stadt Düren. Dazu kommt eine besondere Bedeutung als
Prüfungszentrum für zahlreiche Zertifikate und als Beratungs-
zentrum für Bildungsscheck, Bildungsprämie und die Beratung
zur Beruflichen Entwicklung.
Aufgrund der damit verbundenen besonderen Verantwortung
in Bezug auf Qualität und Kundenzufriedenheit hat sich die
VHS zu einer kontinuierlichen Qualitätspolitik verpflichtet,
die durch die Zertifizierung des Qualitätsmanagementsystems
nach DIN EN ISO 9001:2008 dokumentiert ist. 
Ein wesentlicher Baustein dabei ist die regelmäßige Evaluation
der pädagogischen Qualität sowie der Organisations- und 
Servicequalität der Veranstaltungen. 
Neben dem regelmäßigen Einsatz von Evaluationsbögen, die
dazu dienen, die Unterrichtsqualität noch weiter zu ver -
bessern, wird in größeren Abständen eine umfassende Kunden -
befragung durchgeführt, die zusätzlich auch Daten zu Alters-
struktur, Geschlecht, Bildungshintergrund und Berufsstand
erhebt. Ziel ist es, das Angebot noch besser auf die Bedürfnisse
der Teilnehmerinnen und Teilnehmer abstimmen zu können. 
In der Zeit vom 20. November 2015 bis zum 24. Januar 2016
wird die VHS Rur-Eifel eine Online-Befragung zur Planungs-
und Servicequalität durchführen. Im Blick sind hierbei sowohl
die Bürgerinnen und Bürger, die bereits die VHS besuchen,
aber auch diejenigen, die bisher noch nicht das Angebot der
VHS nutzen.
Die Ergebnisse der Befragung
werden bei der Programm -
planung 2016/2017 Berück-
sichtigung finden.
Die Online-Umfrage ist auf
der Homepage der VHS 
Rur-Eifel unter www.vhs-rur-
eifel.de zu finden oder über
den nebenstehenden QR-
Code zu erreichen.



Öffnungszeiten
der Gemeindeverwaltung Merzenich

Allgemeine Sprech- und Öffnungszeiten des Rathauses:

Montag-Freitag von 08.00 Uhr bis 12.30 Uhr

Montag von 14.00 Uhr bis 16.30 Uhr

Mittwoch von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Donnerstag von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Dienstags gaznztägig geschlossen (ab 01.01.2016).

Öffnungszeiten des Sozialamtes:

Montag-Freitag von 08.00 Uhr bis 12.30 Uhr
Donnerstag von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Die übrigen Nachmittage bleibt das Sozialamt für Publikums-
verkehr geschlossen.

Anträge auf Grundsicherungs- und Sozialhilfeleistungen 
sowie Rentenanträge werden nur in den Vormittagsstunden
entgegengenommen.

Rentenanträge nur nach vorheriger Vereinbarung (Herr Kraus,
Tel. 399-152).

Schiedsstelle: Bernd Pütz, Mittelstr. 8, 52399 Merzenich
Kontakt/Terminabsprache: 0163/7191660

Notruftafel
Telefon-Nr.

Notruf 110
Feuerwehr 112
Arztrufzentrale 0180 50 44 100
Polizeiinspektion Düren 02421 949-0

August-Klotz-Str. 36, 52349 Düren
Gemeindeverwaltung Merzenich 02421 399-0

Valdersweg 1, 52399 Merzenich
Wasserleitungszweckverband 02424 940222

der Neffeltalgemeinden
Seelenpfad 1, 52391 Vettweiß
(zuständig für die Ortsteile Golzheim und Girbelsrath)

Strom/Gas/Wasser
24 Stunden Bereitschaftsdienst bei Versorgungsstörungen:

im Versorgungsgebiet der RWE: Westnetz GmbH, 
Störung Strom 0800 4112244,
im Versorgungsgebiet der Stadtwerke Düren: Leitungs-
partner GmbH, (Gas/Wasser) 02421 4865-111/555

Telefon-Seelsorge 0800 1110111
Düren-Heinsberg-Jülich 

Pflegeberatungsstelle 02421 22-1517
-trägerunabhängig, kostenlos, neutral Fax: 22-2595

Ende amtlicher Teil

Nächstes Erscheinungsdatum
Das nächste Amtsblatt erscheint am 4. Januar 2016.

Mitteilungen sind bis Dienstag, den 22. Dezember 2015, 10.00 Uhr, 
per Email an buergermeister@gemeinde-merzenich.de einzureichen.
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Herr Josef Heidemann. Er führt Sie gerne in die Literatur unserer
Bücherei ein. Die Möglichkeit zum Entleihen der Bücher steht jedem
Merzenicher Bürger offen. 
Öffnungszeiten der Pfarrbücherei sind samstags von 17.00 bis
18.00 Uhr und sonntags von 10.00 bis 12.00 Uhr.
Pfarr- und Jugendheime
Die Kirchengemeinden in Merzenich, Golzheim und Morschenich
führen ein Pfarr- und Jugendheim. Über Nutzungsmöglichkeiten
und Angebote informieren Sie sich bitte im Pfarrbüro. Die Häuser
können auch für private Feste (Hochzeiten, Taufkaffees, Jubiläen,
Geburtstage, etc.) angemietet werden. 
Kirchenchor Merzenich und Gospelchor „Inspiration“ Merzenich
Im Kirchenchor und Gospelchor sind neue Mitglieder, Sänger und
Sängerinnen jederzeit herzlich willkommen. Chorproben des
Kirchen chores sind dienstags von 20.00 bis 21.30 Uhr im Pfarr -
jugendheim Merzenich (Schulstr. 4a). 
Die Chorproben des Gospelchores „Inspiration“ sind mittwochs von
20.00 bis 21.30 Uhr ebenfalls im Pfarrjugendheim. Ansprechpartner
ist Chorleiter Herr Stefan Wiesen (02421/959776).

Aktuelle Mitteilungen
Sternsingeraktion 2016
Prächtige Gewänder, funkelnde Kronen und leuchtende Sterne: Von
Samstag, 02.01.2016 bis Mittwoch, 06.01.2016 sind die Stern -
singer unserer Pfarrgemeinden wieder in den Straßen unterwegs. Mit
dem Kreidezeichen „20*C+M+B*16“ bringen sie als die Heiligen
Drei Könige den Segen „Christus segne dieses Haus“ zu ihnen nach
Hause und sammeln für Notleidende Kinder in aller Welt. 
Wer Interesse hat, sich an der Sternsingeraktion zu beteiligen,
kann sich im Pfarrbüro Merzenich melden.
Karnevalistischer Seniorennachmittag in Merzenich
Herzliche möchten wir Sie schon jetzt zu unserem jährlichen karne-
valistischen Seniorennachmittag im Pfarrjugendheim (Schulstr. 4a)
in Merzenich am Mittwoch, 20. Januar 2016, einladen. Beginnen
wollen wir um 14.30 Uhr mit Kaffee und Kuchen im Pfarrjugend-
heim. Im Anschluss erwartet Sie ein buntes, karnevalistisches Pro-

Mitteilungen aus den Pfarrgemeinden

Mitteilungen aus den
katholischen Kirchengemeinden
im Kirchengemeindeverband Merzenich/Niederzier

Allgemeine Mitteilungen

Anschrift & Telefonnummern des Pfarrers bzw. des Pfarrbüros
Heinz Dieter Hamachers, Pfarrer, Lindenstraße 1, 52399 Merzenich
Postfach 1109, 52397 Merzenich, Telefon (02421) 33770, 
Mobil (0177) 2114764 (Pfarrer), Fax (02421) 49 16 62, e-Mail: 
KGV-Merzenich@t-online.de oder h-hamachers@t-online.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros bzw. Sprechzeiten
Merzenich/Pfarrhaus Lindenstraße 1
montags bis freitags 10.00 bis 12.00 Uhr
montags bis donnerstags 14.00 bis 16.00 Uhr
Golzheim/Pfarrhaus Pastoratstraße 20
dienstags und donnerstags 16.15 bis 17.00 Uhr
Girbelsrath/Pfarrhaus Hauptstraße 33
mittwochs 16.15 bis 17.00 Uhr
Morschenich/ Pfarrheim Ellener Straße 1
montags 16.15 bis 17.00 Uhr
Ihr Ansprechpartner im Pfarrbüro ist Herr Heiko Michalski.

Allgemeine Gottesdienstordnung
samstags: Merzenich 17.00 Uhr

Golzheim 18.00 Uhr 
Morschenich 19.00 Uhr

sonntags: Merzenich 10.00 Uhr
Girbelsrath 11.00 Uhr

dienstags: Golzheim 18.30 Uhr
mittwochs: Merzenich 19.00 Uhr
donnerstags: Merzenich 17.30 Uhr (Seniorenhaus Marienhof)
freitags: Merzenich 19.00 Uhr
(alle Gottesdienstzeiten können sich kurzfristig ändern – beachten Sie die Pfarrbriefe und Schaukästen)

Beichtgelegenheit samstags: 16.00-16.30 Uhr in Merzenich
Rosenkranzgebete dienstags: 18.00 Uhr in Golzheim 

dienstags: 18.30 Uhr in Merzenich
sonntags: 10.30 Uhr in Girbelsrath (im Wechsel mit
der Möglichkeit zur stillen Anbetung vor dem Allerheiligsten)

Stille Anbetung in Girbelsrath
Jeden ersten Samstag im Monat besteht die Möglichkeit von 12 bis
18 Uhr zur stillen Anbetung des Allerheiligsten in der Pfarrkirche.
Frauen und Seniorenmessen
jeden 2. Dienstag eines Monats um 9.30 Uhr im Pfarrjugendheim in
Merzenich 
  jeden 2. Mittwoch eines Monats um 15.00 Uhr in Morschenich 
anschließend immer gemütliches Beisammensein
Schulgottesdienste der Kath. Grundschule Merzenich
Die Schulgottesdienste finden jeweils donnerstags um 8.00 Uhr
nach Vereinbarung statt. 
Pfarrbücherei im Pfarrjugendheim in Merzenich/Schulstraße 4a
Die Pfarrgemeinde St. Laurentius Merzenich führt in den Räumen
des Pfarrjugendheimes (Schulstraße 4a) eine Pfarrbücherei. Leiter ist
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gramm aus Liedern, Tänzen und Büttenreden. Ein Besuch des 
amtierenden Prinzenpaares Jürgen I. und Silke I. aus Merzenich
sowie der Prinzessin Sylvia I. aus Girbelsrath ist zu erwarten. Hierzu
möchten wir sie schon jetzt herzlich einladen.
Gottesdienste zu Weihnachten
Die Gottesdienstzeiten zu Weihnachten und zum Jahreswechsel ent-
nehmen sie bitte den Pfarrbriefen, Aushängen und der Tagespresse.

Küsterin Frau Eismar Di-Fr  8.30-11.30 Uhr

Gottesdienst im Gemeindehaus Merzenich
Severin-Böhr-Straße 15

Heiligabend, 24.12.2015,
16.00 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel (Pfr.in Heucher)
18.00 Uhr Christvesper (Pfr.in D. Neubert)
Sonntag, den 10.01.2016, 10.00 Uhr
Kindergottesdienst Sonntag, 13.12. 2015, 11.00 Uhr,
vorher ab 10.30 Uhr gemeinsames Frühstück, dazu bitte anmelden
bei Pfarrerin Karin Heucher, Tel. 951 984, oder der Küsterin 
I. Eismar, Tel. 37713

Weitere Veranstaltungen im Gemeindehaus, Severin-Böhr-Str.
Asylkreis – Willkommen in Merzenich
Begegnung zwischen Flüchtlingen und BürgerInnen aus Merzenich
Donnerstag, 10. Dez., 16.00-18.30 Uhr im Ev. Gemeindehaus
Kontakt: Pfarrerin Karin Heucher, Tel. 02421/951984 

Bibelgesprächskreis: Grundlage ist jeweils der Predigttext für den
nächsten Gottesdienst. – Kontakt: Pfarrerin  Heucher
Besuchsdienstkreis: Freitag, 08.01.2016, 9.30 Uhr
Männergruppe / Skatrunde: mittwochs  9.00-11.00 Uhr
Senioren-Frauengruppe: mittwochs 9.00-11.00 Uhr 
Seniorennachmittag: Mittwoch, 18.11. 2015
Spielgruppen (M)
Babytreff für Eltern mit Kindern im Alter von 6-14 Monaten  
Montags und Freitags jeweils von 9.30-11.00 Uhr
Kontakt: Yvonne Katzenberger, Tel. 01575 5911059
Spielgruppe für Eltern mit Kindern ab 1 Jahr
Dienstags von 9.30-11.00 Uhr
Kontakt: Yvonne Katzenberger, Tel. 01575 5911059
Herzlich willkommen zum 
LEBENDIGEN ADVENTSKALENDER 
Wir treffen uns einmal pro Woche im Advent 
um 18.30 Uhr vor Haustüren, die sich uns öffnen werden.
Wir singen zusammen, hören adventliche Geschichten und Gedichte
und haben Zeit zum Erzählen bei Kakao und Plätzchen.
Es wäre schön, wenn Sie/Ihr etwas dazu mitbringt z. B. eine Thermos -
kanne Kakao oder ein paar Kekse.  
• Mo., 7. Dez. bei Frau Erika Kim, In den Weingärten 107, 

Merzenich
• Mo., 14. Dez. bei Fam. Jahn, Falkenweg 27, Merzenich
• Mo. 21. Dez. bei Frau Ulrike Kellner, Anton-Meyer-Straße 13,

Merzenich
Rückfragen bei Karin Heucher, Tel. 951 984

Allgemeiner Hinweis:
Detaillierte Angaben aus allen Bezirken der Evangelischen Ge -
meinde zu Düren enthält der Gemeindebrief, der allen Mitgliedern
der evangelischen Gemeinde kostenlos zugestellt wird. Sollten Sie
versehentlich kein Exemplar erhalten, wenden Sie sich bitte an das
Haus der Ev. Gemeinde zu Düren, Telefon 02421/188-0.
Pfarrer vom Dienst: Telefon 02421/188-100
Telefon-Seelsorge: 0800/1110111 u. 0800/1110222

Wir wünschen Ihnen
frohe Weihnachten und ein 
gutes, glückliches, erfolg-
reiches neues Jahr und 
danken für die angenehme 
Zusammenarbeit.
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www.porschen-bergsch.de

DER 
MEDIEN-
DIENST-
LEISTER

Am Roßpfad 8 • 52399 Merzenich 
Tel. (0 24 21) 7 39 12 Fax (0 24 21) 97 24 01 o. 73011

info@porschen-bergsch.de 
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Vereinsmitteilungen

Vorläufiger Veranstaltungskalender 2015
Freitag, den 04. Dezember 2015
15.00 Uhr Senioren-Adventskaffee im Jugendheim Morschenich
Sonntag, den 06. Dezember 2015
St. Lambertus-Schützenbruderschaft Morschenich e.V.
Weihnachtsschießen im Schützenheim
Mittwoch, den 09. Dezember 2015
Frühstückstreff 3 B von 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr, Anmeldung bei
Renate Schwarz, Tel. 394016 oder Brigitte Clemens, Tel. 35749
Samstag, den 19. Dezember 2015
Freizeitmannschaft Bosse-Jonge `85
Weihnachts- und Jahresabschlussfeier, Beginn: 20.00 Uhr im Saal der
Gaststätte „Am alten Kloster“ Merzenich, Bergstraße.

Vorläufiger Veranstaltungskalender 2016
Freitag, den 08. Januar 2016
St. Lambertus-Schützenbruderschaft Morschenich e. V.
Generalversammlung
Sonntag, den 10. Januar 2016
KG Mir hahle Poohl Golzheim
karnevalistischer Frühschoppen
Mittwoch, den 13. Januar 2016
Frühstückstreff von 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr im Bürgerhaus,
Anmeldung bei Frau Clemens, Tel. 35749
Samstag, 16. Januar 2016
St. Lambertus-Schützenbruderschaft Morschenich e. V.
Kleines Schützenfest
Mittwoch, den 20. Januar 2016
Kath. Kirchengemeinde St. Laurentius - 14.30 Uhr karnevalisti-
scher Seniorennachmittag im Pfarrjugendheim
Sonntag, den 24. Januar 2016
Schlüsselübergabe um 11.11 Uhr in der Weinberghalle
Donnerstag, den 28. Januar 2016
KG Jonge vom Berg Merzenich
15.00 Uhr Damensitzung, Festzelt Bahnstraße
Sonntag, den 31. Januar 2016
KG Jonge vom Berg Merzenich
14.45 Uhr Kindersitzung, Weinberghalle
Montag, den 01. Februar 2016
Freizeitmannschaft Bosse Jonge ´85 Merzenich
Jahreshauptversammlung, SCM-Clubheim
Mittwoch, den 03. Februar 2016
Frühstückstreff von 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr im Bürgerhaus,
Anmeldung bei Frau Clemens, Tel. 35749
Donnerstag, den 04. Februar 2016
KG Mir hahle Poohl Golzheim
ab 20.00 Uhr Masken- u. Möhneball Schützenhalle Golzheim
Samstag, den 06. Februar 2016
KG Mir hahle Poohl Golzheim
ab 19.00 Uhr Große Karnevalsparty Schützenhalle Golzheim
Montag, den 08. Februar 2016
KG Mir hahle Poohl Golzheim - ab 11.00 Uhr Rosenmontagszug
mit anschl. Ausklang und großer Tombola in der Schützenhalle
Mittwoch, den 09. März 2016
Frühstückstreff von 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr im Bürgerhaus,
Anmeldung bei Frau Clemens, Tel. 35749
Sonntag, 19. März 2016
St. Lambertus-Schützenbruderschaft Morschenich e. V.
Osterschießen (Palmsonntag)
Mittwoch, den 13. April 2016
Frühstückstreff von 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr im Bürgerhaus,
Anmeldung bei Frau Clemens, Tel. 35749
Sonntag, 24. April 2016
St. Lambertus-Schützenbruderschaft Morschenich e. V.
Prinzen- und Königsschießen

Donnerstag, 30. April 2016
St. Lambertus-Schützenbruderschaft Morschenich e. V. - Mai-
baum aufstellen auf dem Schützenplatz – Feier unter dem Maibaum
Mittwoch, den 11. Mai 2016
Frühstückstreff von 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr im Bürgerhaus,
Anmeldung bei Frau Clemens, Tel. 35749
Mittwoch, den 08. Juni 2016
Frühstückstreff von 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr im Bürgerhaus,
Anmeldung bei Frau Clemens, Tel. 35749
Samstag, den 11. Juni 2016
Freizeitmannschaft Bosse Jonge ´85 Merzenich - 12.00 Uhr Turnier
für Freizeit- und Betriebsmannschaft, Sportplatz Bahnstraße
Samstag, 11. Juni bis Montag, 13. Juni 2016
St. Lambertus-Schützenbruderschaft Morschenich e. V.
Schützenfest in Morschenich
Sonntag, den 19. Juni 2016
Löschgruppe Merzenich
11.00 Uhr bis 18.00 Uhr Tag der offenen Tür
Mittwoch, den 06. Juli 2016
Frühstückstreff von 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr im Bürgerhaus,
Anmeldung bei Frau Clemens, Tel. 35749
Mittwoch, den 14. September 2016
Frühstückstreff von 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr im Bürgerhaus,
Anmeldung bei Frau Clemens, Tel. 35749
Mittwoch, den 05. Oktober 2016
Frühstückstreff von 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr im Bürgerhaus,
Anmeldung bei Frau Clemens, Tel. 35749
Samstag, den 29. Oktober 2016
1. FC Köln Fanclub 1967 Merzenich
49. gemütlicher Bierabend mit Programm
Sonntag, den 30. Oktober 2016
Büchermarkt im Bürgerhaus - von 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr, 
Kontakt: Gabriele Jöhnk-Schmidt, Tel.: 407053
Mittwoch, den 09. November 2016
Frühstückstreff von 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr im Bürgerhaus,
Anmeldung bei Frau Clemens, Tel. 35749
Martinsumzug in Golzheim - 17.45 Uhr
Sonntag, 04. Dezember 2016 (2. Adventssonntag)
St. Lambertus-Schützenbruderschaft Morschenich e. V.
Weihnachtsschießen
Mittwoch, den 07. Dezember 2016
Frühstückstreff von 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr im Bürgerhaus,
Anmeldung bei Frau Clemens, Tel. 35749

Sollte dieser vorläufige Veranstaltungskalender durch weitere Vereins -
veranstaltungen zu komplettieren sein, wird um Mitteilung an die
Gemeindeverwaltung Merzenich unter Tel. 02421/399-142 gebeten.
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SC Merzenich
F2-Jugend weiterhin ungeschlagen

Der Übergang unserer Jungs von den Bambinis zur F2-Jugend
(2008er) ist weiterhin von Erfolg gekrönt. Die junge Truppe hat die
komplette Hinrunde mit einer ausnahmslosen Siegesserie begonnen.
Mit einem Torverhältnis von 95:11 Toren führt man als Staffelsieger
der Winterrunde souverän die Tabelle an.
Für diese herausragende Leistung möchten wir uns herzlich bei den
Kids und natürlich bei dem Trainerteam rund um Chef-Coach 
Stephan Thelen bedanken. Unermüdlicher Einsatz, der durch Freude
am Spiel hervorgerufen wird, macht dies möglich.
Besonders angemerkt sei, dass unser Torwarttrainer Justin Peters (15
Jahre) ohne familiären Bezug die Kids in jeder Minute seiner Freizeit
trainiert. Wir möchten feststellen, dass dieses Engagement bei einem
Jugendlichen seines gleichen sucht.
Gedankt sei natürlich auch den Eltern, die ausnahmslos bei allen
Aktivitäten mitziehen.

Gespannt schauen wir nun der Frühjahrsrunde entgegen, wo man auf
meist ältere Jahrgänge trifft. Wir sind aber zuversichtlich, dass sich
auch hier unsere Jungs nicht abschrecken lassen und weiterhin mit
Erfolg belohnt werden.
Für die F2-Jugend »Ein stolzer Spielervater«

Golzheimer feiern den Advent
Viele Golzheimer Bürger laden auch in
diesem Jahr zur weih nachtlichen Einstim-
mung ein. An vielen Tagen im Dezember
trifft sich das Dorf zum "Öffnen des Tür-
chens" und zum gemeinsamen Singen von
Advent- und Weihnachtsliedern. Die Liste
mit den Zeiten und Örtlichkeiten liegt in
der Bäckerei Neulen aus. Die IG Golzheim
aktiv bedankt sich schon jetzt bei den Aus -
richtern und freut sich auf viele Besucher.
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Silbermedaille für Golzheim 
auf Landesebene

Im Wettbewerb „Unser Dorf hat
Zukunft“ hat Golzheim am
21.11.2015 die Silbermedaille
auf Landesebene aus den Händen
von Staatssekretär Horst Becker
erhalten. Zu dieser Auszeichnung
hat  unter anderem das gute Mit-
einander der Dorfbewohner und
der Vereine geführt. Neben den
jährlichen Veranstaltungen der
Vereine für die Dorfbevölkerung
wie Schützenfest, Tanz in den
Mai, Karnevalsveranstaltungen
und Wanderungen hat auch die Sportwoche mit ihrem Angebot für
alle Generationen Eindruck hinterlassen. Das monatliche Senioren-
frühstück und der wöchentliche Einkaufsfahrdienst für nicht mobile
Mitbürger haben die Bewertungskommission besonders beein-
druckt. Beide Angebote bestehen seit vielen Jahren. Die ausführliche
Beschilderung des Jakobpilgerweges ist eine weitere Besonderheit. 
Fragen nach den Konzepten des Ortes für die Zukunft konnten 
die Golzheimer treffend beantworten. Der Leitgedanke: „Es macht
Spaß in Golzheim zu leben“ überzeugt nicht nur die Golzheimer
Bevölkerung. 
Im Bereich Bauen und Grüngestaltung lieferte die erfolgreiche
Umgestaltung der landwirtschaftlichen Gebäude der Stachenburg
Pluspunkte  und beim Mehrgenerationenplatz ist die Kombination
aus Denkmal für die römische Villa und Naherholung für alle 
Generationen besonders hervorzuheben. 
Bürgermeister Georg Gelhausen begleitete die Delegation aus 
Golzheim, die die Bronzetafel, den Anerkennungsscheck und die
Urkunde mit Freude entgegen genommen hat.  

Klaus Bremke, Gerda Hecker, Bürgermeister Georg Gelhausen, Dr. Maria
Schoeller, Staatssekretär Horst Becker, Nicole Monz, Ortsvorsteher
Johannes Müller Foto Dr. Schirocki

Gedenktafel enthüllt
Im Rahmen der Feierlichkeiten zum Volkstrauertag wurde in Golz-
heim auf Veranlassung von Ortsvorsteher Johannes Müller, Klaus
Jonas und Ullrich Könsgen eine Abschrift der Gedächtnistafel
enthüllt, die der frühere Pfarrer Otto Curtius (1653-1726) für die
verstorbenen seiner Familie 1720 anbringen ließ. Diese Blaustein tafel
befindet sich an der Südseite des Kirchturms der alten Pfarrkirche auf
dem Friedhof in Golzheim und ist in sehr schlechtem Zustand. Sie
erlitt durch starke Hitzeeinwirkung bei dem Brand der alten Pfarr-
kirche (1895) einen großen Riss, ein Granatsplitter, der im Zweiten

Weltkrieg einschlug, verursachte
ein großes Loch und ständige
Witterungseinflusse taten ihr
Übriges. Bereits während seiner
Amtszeit beschäftigte sich Curtius
mit der Erforschung seiner 
Familie und er erstellte seinen
Stammbaum mit sechs Genera-
tionen, zurück bis zum Anfang
des 16. Jahrhunderts.

Foto: Karl-Heinz Meurer, (1998)
Otto Curtius nennt in der Gedächtnistafel:
Urgroßeltern: Johan Kurtt, (†1607), Scheffen (Schöffe) und Weena-
wer Halffen, seine Haußfraw Caecilia Kurtt, (†1600). Sie war das
jüngste von insgesamt 25 Kindern aus der Ehe ihrer Eltern. Großel-
tern: Gerhard Kurtt, (†25. 9bris 1625), Scheffen und Weenawer
Halfen, seine Haußfraw Barbara Beckers, (†5. April 1676), deren
Kinder: Herr Amandus Curtius, Mongunt, (†12. Aprilis 1687, Herr
Henricus Curtius, (†2. Mai 1702), Canonicus in Limburg, Eltern:
Friederich Kurtt, (†19. Maii 1673), Weenawer Halffen, seine Hauß-
fraw Anna Poils, (†19. August 1709), eheliche Tochter von Welteren
Poils (†16. April 1673), Weenawer Halffe und Magdalena Bonden-
broch, (†19. Aug. 1709), Bruder: Paulus Kurtt, (†14. 9bris 1690),
Schwager: Johan Klunter, (†13, Julii 1703). O. C. P. P. OTTO CUR-
TIUS PASTOR POSVIT 1720 den XI. 7bris

v.l.n.r.: Johannes Müller, Anneliese Pullen, Gerhard Schumacher, Willi
Breuer und Franziska Hagelstein. (Foto: Johannes Muller, 2015)
Gerhard Schumacher und seine Enkelin Franziska Hagelstein sind
direkte Verwandte von Otto Curtius.

ALARMANLAGEN
+ SICHERHEITSTECHNIK

GMBH
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Schon im April 1677 begann Pfarrer Curtius, seine Amtshandlungen
in einen speziell dafür angeschafften Band zu dokumentieren. Das
erste Golzheimer Register für Taufen, Heiraten und Sterbefälle ent-
stand. Während seiner Amtszeit war es ihm ein besonderes Anliegen,
Überlieferungen zu bewahren. Zu seinem Nachlass gehört neben
vielem anderem ein Extrakt aus drei Gerichts- oder Erbbüchern des
Dorfes Golzheim (1572-1700), die Abschrift eines Weistums vom
Anfang des 17. Jahrhunderts, ein Begräbnisrecht, Verzeichnisse der
Golzheimer Pfarrer, sowie sein Memorienbuch. Eine Abschrift findet
sich unter http://www.iris-schagen.de/4579/Genealogia.htm
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TV Golzheim 1885 e. V.
Lust auf wandern?

Am Sonntag, den 14. Februar 2016, lädt der TV Golzheim alle
„wanderfreudigen“ Menschen, die Spaß an Bewegung in freier Natur
haben, zu einer Wanderung rund um Golzheim ein.
Treffpunkt: Turnhalle Golzheim, St. Sebastianus-Straße
Uhrzeit: 14:00 Uhr
Gehzeit der Tour: ca. 1,5 Std. (6-7 km)
Zum Abschluss dieser unverbindlichen – und für alle Teilnehmer
kostenlosen – „Schnuppertour“ wird im Versammlungsraum der
Turnhalle „eine“ Tasse Kaffee mit Plätzchen und Kuchen gereicht.
Dabei kann man in gemütlicher Runde plaudern und überlegen, ob
man so eine Tour nochmal oder eventuell mehrmals im Jahr mit
wechselnden Wanderzielen durchführen könnte.
Einfach einmal an diesem Tag ausprobieren und Ruhe genießen.
Haben Sie Fragen hierzu? Dann wenden Sie sich gerne an den 
1. Vorsitzenden des TV Golzheim, Josef Titz, Buirer Str. 8, 52399
Merzenich, Tel. 02275 6882
Zu dieser Wanderung sind alle eingeladen, nicht nur Mitglieder des
TV Golzheim!

KG „Mir hahle Poohl“ Golzheim
Jubiläumssitzung 2015

111 Jahre KG „Mir hahle Poohl“ Golzheim! Wenn das kein Grund
zum Feiern ist! Aus diesem besonderen Anlass fand am 06.11.2015
die große Jubiläumssitzung der KG Golzheim statt. Pünktlich um
19:11 Uhr begrüßte Präsident Ignaz Foerster die bunt verkleideten
Gäste in der restlos ausverkauften Schützenhalle in Golzheim. Im
Anschluss wurden die Tollitäten der vergangenen Session um Kin-
derprinzessin Lisa I. und dem Dreigestirn mit Prinz Rodja I., Jung-
frau Andrea I. und Bauer Wolfgang I. verabschiedet. Den Ehrentanz
führte Tanzmariechen Jill Nießen mit gewohnter Bravour durch.
Gleichzeitig war dies auch der letzte Tanz, den Jill als Mariechen der
KG Golzheim tanzte. Ignaz Foerster bedankte sich für die jahrelange
Treue zum Verein und wünschte Jill alles Gute. Auch das Publikum
bedankte sich mit großem Beifall bei ihr.
Nun folgte die erste Überraschung anlässlich des Jubiläums. Auf-
grund der besonderen Session wollten auch die drei Garden der KG

etwas Besonderes bieten. Somit schlossen sie sich zu einer Jubiläums-
garde zusammen und tanzten in extra neu geschneiderten Kostümen
einen gemeinsamen Gardetanz. Resultat war ein Bühnenbild, 
welches sich wirklich sehen lassen konnte.

1. Damendreigestirn: Jungfrau Sabine I., Prinzessin Erika I., Bäuerin
Maria I. und ihre Adjutanten
Das Highlight des Abends war sicherlich die Inthronisation der
neuen Tollitäten. Jetzt hieß es Bühne frei für das erste Damendreige-
stirn in der Geschichte der KG „Mir hahle Poohl“. Prinzessin Erika I.
(Decker), Jungfrau Sabine I. (Rittlewski) und Bäuerin Maria I.
(Blömer) begrüßten ihr närrisches Volk in der Schützenhalle und ver-
teilten ordentlich Strüßjer. Unterstützung bekommen die Drei durch
ihre Adjutanten und Ehemänner Peter Decker, Rodja Rittlewski und
Heinz Blömer. Pfarrer Heinz Dieter Hamachers und Bürgermeister
Georg Gelhausen hatten nun die Aufgabe die Inthronisation des Drei -
gestirns vorzunehmen. Anschließend richteten die neuen Tollitäten
die ersten Worte an ihr närrisches Publikum und stellten ihr Motto-
lied „Su Mädche wie mir, han jetzt die Regie“ vor. Sofort hatten sie
die Gäste auf Ihrer Seite und jeder stimmte mit ein. Der Ehrentanz
fand durch Tanzmariechen Jasmin Rudolf statt, die damit besonders
ihrer Mutter Prinzessin Erika I. eine große Freude bereitete.
Im Anschluss sorgte die Gesangsgruppe „Die Pööhl“ für Stimmung
und brachte die Schützenhalle zum schunkeln und tanzen. Auch
Marina Weingartz  sorgte wieder einmal für einen tollen musikali-
schen Beitrag. Leider musste Ignaz Foerster sich auch von Marina
verabschieden, die bekannt gab eine Bühnenpause einzulegen. Sehr
gerührt wurde Marina auch vom Golzheimer Publikum mit viel
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Applaus verabschiedet. Weitere Programmpunkte waren die Roten
Husaren aus Manheim, der Büttenredner „Et Rumpelstilzje“ und
auch der tänzerische Beitrag von Tanzmariechen Angie Blatzheim,
die ebenfalls mit einem tollen Mariechentanz beeindruckte.  Auch
die Tanzgruppe „Wir“ durfte natürlich nicht fehlen. Ebenfalls mit
neuen Kostümen ausgestattet, wirbelten sie mit einem neu einstu-
dierten Tanz über die Bühne und begeisterten das Publikum. Späte-
stens jetzt hielt es niemanden mehr auf den Stühlen, denn nun hieß
es Aufmarsch für Marita Köllner, alias „Et fussisch Julche“. Mit
neuen und alt bekannten Stücken, heizte sie den Närrinnen und
Narren ordentlich ein. 

Tanzgruppe WIR
Die Stimmung war auf dem Höhepunkt und jeder dachte: „Kann es
noch eine Steigerung geben?“ Es konnte!!! Ignaz Foerster begrüßte
den letzten Programmpunkt des Abends und rief die kölsche Kult-
band „De Räuber“ auf die Bühne. Diese sorgten nun endgültig für
ausgelassene und fröhliche Karnevalsstimmung. Es war ein gelunge-
ner Abschluss einer tollen Jubiläumssitzung. 
Präsident Ignaz Foerster, der auch in diesem Jahr wieder souverän
durch das Programm führte, richtete noch einmal das Wort an das
Publikum und bedankte sich bei allen Helfern, Akteuren, den Tol-
litäten und vor allem bei den Gästen für ihren Besuch.

Jubiläumsgarde
Die KG „Mir hahle Poohl“ Golzheim würde sich freuen, auch bei den
kommenden Veranstaltungen zahlreiche Gäste begrüßen zu dürfen
und gemeinsam mit Ihnen eine jecke Jubiläumssession 2015 / 2016
zu feiern.

Marianische Schützenbruderschaft Golzheim
Jahresrückblick und Weihnachtsgruß

Als Marianische Schützenbruderschaft Golzheim blicken wir zum
Jahresende auf ein ereignisreiches Jahr 2015 zurück. Im Rahmen des
Bezirksbundesschützenfestes 2015 haben im Jahreskreis neben dem

Bruderschaftstag im März, dem Bezirksbundesschützenfest an den
Pfingsttagen, dem Bezirksjungschützentag im August, auch das
Bezirksprinzenschießen im November in Golzheim stattgefunden.
Rückblickend möchten wir uns nun bei allen Gästen, Helfern,
Freunden, Gönnern und Sponsoren nochmals ganz herzlich für die
große Unterstützung zu den einzelnen Veranstaltungen bedanken.
Ohne die Unterstützung durch Geld- oder Sachspenden und das
Mitwirken von so vielen fleißigen Händen hätten wir die Veranstal-
tungen in diesem Rahmen nicht durchführen können. Somit bedan-
ken wir uns, auch im Namen der diesjährigen Majestäten Schüler-
prinz Max Ollig und dem Schützenkönigspaar Anke Hoogen und
Frank Junkersdorf, ganz herzlich!
Abschließend wünschen wir allen Bürgerinnen und Bürgern der
Gemeinde eine besinnliche Adventszeit, ein frohes Weihnachtsfest
und für das Neue Jahr 2016 viel Glück und Gesundheit! 
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Mitglied im Bund Deutscher Karneval e.V. ·Mitglied im Regionalverband Düren e.V.

Rückblick Karnevalssitzung 20. November 2015
Die KG Jonge vom Berg Merzenich eröffnete die extrem kurze Kar-
nevalssession 2015/2016 mit ihrer großen Karnevalssitzung und
Prinzenproklamation am 20. November 2015. Das Vorprogramm
zeigte unter der Leitung der Jugendpräsidentin Lara Effertz einen
Querschnitt durch die Jugendabteilung mit vielumjubelten Auftrit-
ten der Bambinogarde, Jugendgarde, Juniorengarde und unseren
beiden Jugend-Tanzmariechen Lena Berger und Lisa Paulitschke.
Kurz nach 19:00 Uhr folgte dann der „traurigste Moment“ des
Abends, denn die scheidenden Tollitäten, Jugendprinzessin Laura I.
(Simmler) und das erste Merzenicher Damendreigestirn mit Prinz
Pia II. (Giesen), Jungfrau Katrin I. (Giesen) und Bäuerin Melanie I
(Hamacher), wurden offiziell aus ihrem Amt entlassen. Präsident
Ado Giesen ließ die Zeit mit den 4 Damen noch einmal Revue pas-
sieren und bedankte sich ganz herzlich für die hervorragende Reprä-
sentation in der vergangen Session. Die Tollitäten ihrerseits hatte
noch liebe Abschiedsworte für ihren Adjutanten und ihre Adjutan-
tinnen, das närrische Volk und ihre Helfer vorbereitet, bevor sie dann
standesgemäß mit einem Ehrentanz unseres neues Junioren-Tanzma-
riechen Imke Küpper verabschiedet wurden.
Es folgte nun der Höhepunkt des Abends, die Inthronisation der
neuen Tollitäten. Mit den Klängen des Tambourcorps Merzenich
sowie dem Jubel des Publikums zog das designierte Prinzenpaar
Jürgen I. und Silke I. (Jansen) in das ausverkaufte Festzelt an der
Bahnstraße ein.

Der frische gebackene Bürgermeister Georg Gelhausen übernahm
die Proklamation von Jürgen I. und Silke I. Als Adjutanten stehen
Ihnen Achim und Irene Parting, Horst-Dieter und Iris Kurth sowie
als Fahrer Hansi Kivilip für die Karnevalssession zur Verfügung.
Sogleich übernahm das Prinzenpaar das Mikrofon, stellte sich selbst
vor und erklärte dem Publikum sehr humorvoll, wie es denn dazu
kommen konnte sich als Prinzenpaar in Merzenich zu bewerben. 
Das diesjährige Motto lautet gemäß dem Geburtsort von Prinessin
Silke I: „Fastelovend bunt jemischt vom Ruhrpott bis noh 
Määzenich“. Nachdem unser Prinzenpaar seine Redekunst unter
Beweis gestellt hatte, folgte zur Überraschung ihrer Söhne auch noch

eine vielversprechende Gesangseinlage. Alle Anwesenden waren sich
einig: Das wird eine tolle Session werden! Zu Ehren der neuen 
Tollitäten zeigte unser Aktiven-Mariechen Larissa Steiner ihren 
neuesten Tanz. Später am Abend folgte die Aufwartung der Ehren-
gäste, Vertretern der Ortsvereine und befreundeten Karnevalsgesell-
schaften aus nah und fern. Wir haben uns, auch im Namen der neuen
Tollitäten, sehr über die vielen Glückwünsche gefreut.
Nachdem die offizielle Proklamation vollzogen war, konnten sich
unsere neuen Tollitäten unter das närrische Volk mischen und das
hervorragend zusammengestellte Programm der Karnevalssitzung
genießen. Präsident Ado Giesen leitete routiniert durch den Abend
und konnte zahlreiche Künstler des rheinischen Karnevals auf der
Festzeltbühne begrüßen. Eisbrecher war in diesem Jahr die Musik-
gruppe „Die Räuber“, die sofort das Zelt in einen Stimmungsvulkan
verwandelte. Diese Stimmung sollte den ganzen Abend über bis zum
Ende gegen 0:45 Uhr anhalten und alle waren sich einig, dass es
wieder mal ein sehr schöner Abend gewesen ist. Eigentlich kein
Wunder, denn neben den „Räubern“ konnten wir die Redner Bernd
Stelter und Guido Cantz, aber auch die erstklassigen Musikgruppen
„Brings“, „Domstürmer“, „Kasalla“ und unsere Hauskapelle vom
Feuerwehrlöschzug Luchem begrüßen. Als tänzerische Bereicherung
der Sitzung traten unsere vereinseigene Aktivengarde und unsere aus
dem Ortsleben bekannte Showtanzgruppe „Ladykracher“ auf, die
übrigens in diesem Jahr ihr 11-jähriges Jubiläum feiert. Aus diesem
Anlass hat die KG den „Ladykrachern“ ihren diesjährigen Sessions-
orden gewidmet.
Zum Abschluss richtete Präsident Ado Giesen noch Dankesworte an
zahlreichen Helferinnen und Helfern, die auch die diesjährige 
Prinzenproklamation wieder zu einem Erfolg haben werden lassen. 
Schon heute möchten wir auf unsere nächste Prinzenproklamation
am Karnevalseröffnungsfreitag, 11. November 2016 hinweisen.
Neben unseren eigenen Kräften präsentieren wir Ihnen an diesem
Abend erneut Spitzenkräfte des Karnevals: Klaus & Willi, Martin
Schopps, Brings (45 Minuten!), Paveier, Kasalla, Klüngelköpp und
das Tanzcorps der Luftflotte Köln. Vorbestellungen können bereits
jetzt bei unserem Präsidenten und Vorsitzenden Ado Giesen abgege-
ben werden. Nähere Informationen unter www.jonge-vom-berg.de

Anmeldung für den Rosenmontagsumzug in Merzenich
Aufgrund der Kürze der Session 2015/2016 laufen bereits die Vorbe-
reitungen für die Gestaltung des Rosenmontagsumzugs in Merzenich
am 8. Februar 2016. Alle interessierten Teilnehmer, ob es sich um
motorisierte Fahrzeuge oder Fußgruppen handelt, werden gebeten,
sich beim Zugleiter der KG Jonge vom Berg, Ludwig Heller, 
Tel. 36389, anzumelden.
Für alle beim Umzug eingesetzten Fahrzeuge muss eine Erklärung des
Haftpflichtversicherers vorgelegt werden, durch die bestätigt wird,
dass für das Fahrzeug auch beim Einsatz im Karnevalsumzug Versi-
cherungsschutz gewährt wird. Achtung! Die Versicherungsbestäti-
gung kann im Normalfall ca. 4 Wochen in Anspruch nehmen.
Darum bitte rechtzeitig beantragen! Die gleiche Vorschrift gilt auch
für PKW-Anhänger. Zusätzlich ist eine Kopie des Fahrzeugscheins
einzureichen. Bitte reichen Sie die Fahrzeugunterlagen komplett und
für alle Fahrzeuge vollständig beim Zugleiter Ludwig Heller ein. Die
Fahrzeugunterlagen sind spätestens bis zum 22. Januar 2016 vor-
zulegen. Später angemeldete Fahrzeuge können leider nicht mehr
berücksichtigt werden.
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Josef Ulrich
* 04.09.1951 in Hambach

† 31.10.2015 in Düren

Danke
sagen wir allen, die sich im Gedenken 

mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme 
auf so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Marlene Grochalski-Ulrich und Familie

Merzenich, im Dezember 2015

Die K.G. trauert um Josef Ulrich
Unser Freund und Elferratsmitglied Josef Ulrich ist im Alter 
von 64 Jahren verstorben. Wir sind sehr traurig und unser 
Mitgefühl gilt seiner Ehefrau Marlene, seinem Sohn Stefan 

und Schwiegertochter Sandra.

Josef repräsentierte im Jahr 2002/03 als Prinz Jupp I. unsere
Gesellschaft. Er war immer zur Stelle, wenn man ihn brauchte,
bis er durch seine Krankheit leider nicht mehr aktiv mit dabei

war. Er blieb dem Verein sehr verbunden und besuchte 
bis zuletzt alle unsere Veranstaltungen. Wir danken Josef 

für seine Unterstützung für unseren Verein.

Wir werden ihn in guter Erinnerung behalten.

"Mach et jot Kojot"

Der Vorstand und Elferrat der 
K.G. Jonge vom Berg 1975 e. V. Merzenich

Die K.G. trauert um Annemie Beringer
Unsere zweimalige Prinzessin Annemie verstarb 

am Dienstagabend 03.11. 2015 nach längerer Krankheit, jedoch
für uns alle plötzlich und viel zu früh, im Alter von 55 Jahren.
Wir sind sehr traurig und unser Mitgefühl gilt jetzt Günter,

Marvin und allen trauernden Angehörigen. 

Annemie war nicht nur unsere zweimalige Prinzessin 1995/96
und 2000/01, sondern ein sehr aktives Mitglied, 

die immer für die K.G. da war, wenn man sie brauchte.

Wir hatten immer viel Spaß miteinander 
und haben oft gesungen und gelacht. 

Ihre gute Laune sorgte für tolle Stimmung bei vielen Festen.

So wird Annemie uns immer in guter Erinnerung bleiben.

Der Vorstand und Elferrat der 
K.G. Jonge vom Berg 1975 e. V. Merzenich

Für jedes Fahrzeug bzw. jede Fahrzeugkombination ist eine Wagen-
bauerklärung vorzulegen. Diese Erklärung liegt beim Zugleiter
Ludwig Heller zur Unterschrift bereit. 
Nach der positiven Resonanz nimmt der Rosenmontagszug 2016
den gleichen Weg wie 2015:
Bahnstraße, Dürener Straße, Lindenplatz, Bergstr., Steinweg, Pool-
platz, Weinberg, Jahnstr., Bahnstr.
Die Formierung der Zugaufstellung wird um 12:30 Uhr auf dem
Schützenplatz, Bahnstraße stattfinden. Zum gleichen Zeitpunkt
findet auch die Verteilung des Wurfmaterials (Kamelle) statt. Nicht
angemeldete Gruppen können bei der Verteilung des Wurfmaterials
nicht berücksichtigt werden. Nicht angemeldete Fahrzeuge können
mangels Versicherungsschutz nicht am Umzug teilnehmen. Der
Rosenmontagsumzug setzt sich um 13:30 Uhr in Bewegung.

Ausblick auf 2016
Die KG Jonge vom Berg Merzenich wünscht allen Mitgliedern,
Freunden und Gönnern eine frohe Weihnachtszeit und alles Gute
und Gesundheit für das neue Jahr 2016.
Die KG startet ihren Veranstaltungsreigen mit dem RVD-Qualifika-
tionstanzturnier am Samstag, 9. Januar 2016, in der Weinberghalle
in Merzenich.
Bereits am Sonntag, 24. Januar 2016, findet ab 11:11 Uhr die närri-
sche Schlüsselübergabe der Gemeinde Merzenich in der Weinberg-
halle statt. Alle drei Karnevalsvereine aus dem Gemeindegebiet
wirken mit ihren Tollitäten und Gefolge mit. Der Eintritt ist wie
immer frei. Die KG Jonge vom Berg möchte an dieser Stelle schon
darauf hinweisen, dass im Anschluss an die Schlüsselübergabe ein
buntes karnevalistisches Programm mit zahlreichen, befreundeten
Gastgesellschaften geboten wird.
Zur diesjährigen Damensitzung am Donnerstag, 28. Januar 2016,
geben sich wieder die Stars des Kölner Karnevals die Klinke in die
Hand. Einige wenige Restkarten sind noch bei unserem 1. Vorsitzen-
den Ado Giesen erhältlich.
Die jungen Karnevalisten sind wieder herzlich eingeladen die Kin-
dersitzung am Sonntag, 1. Februar 2016, zu besuchen. Unsere
Jugendabteilung und das „große Prinzenpaar“ Jürgen I. und Silke I.
warten schon auf Euch!
Die „tollen Tage“ läutet die KG Jonge vom Berg Merzenich und ihre
Tollitäten an Weiberfastnacht ab 11:00 Uhr im beheizten Festzelt an
der Bahnstraße ein. DJ Markus Giesen sorgt für die richtige Stim-
mung für Jung und Alt! Zum karnevalistischen Frühschoppen am
Karnevalssonntag laden wir in die Gaststätte „Jägerhof“ ein. Dann
findet auch die große Tombola mit tollen Preisen statt. Lose erhalten
Sie bei allen Vorstands- und Elferratsmitgliedern.
Besuchen Sie auch unsere homepage www.jonge-vom-berg.de
Pressewart
Oliver Beyel
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Nachruf

Die Nachricht vom Tode unseres langjährigen Ehrenmitgliedes

Jakob Clemens
verstorben am 15. November diesen Jahres, haben wir mit 
Bedauern zur Kenntnis genommen. 

Jakob Clemens gehörte nach dem zweiten Weltkrieg über mehrere
Jahre zum Stamm der ersten Mannschaft und spielte mit ihr in der
Bezirksliga stets eine gute Rolle. Etwa 70 Jahre hat er als Mitglied
dem SC Merzenich die Treue gehalten. Dafür recht herzlichen
Dank.

Seiner Familie drücken wir unser tiefes Mitgefühl aus.

Der Vorstand des SC 1919 Merzenich

Sport-Club 1919 Merzenich
- Tennis-Abteilung -

Sportliches und Geselliges aus der Sommersaison
Unsere Tennis-Abteilung war in diesem Jahr mit 7 Mannschaften an
den Medenspielen auf Bezirksebene des Tennis-Verbands Mittelrhein
beteiligt. Das waren 6 Erwachsenenmannschaften und 1 Jugend-
mannschaft U11.
Alle Teams belegten achtbare Plätze im oberen Tabellendrittel, d. h.
Aufstiege sind leider nicht erreicht worden, Abstiege aber auch nicht.
In den Sommerferien fanden 1 internes Mixed-Turnier und 1 Mixed-
Turnier gemeinsam mit befreundeten Clubs statt.
Ein besonderes Event war das Jugendcamp in der letzten Ferienwo-
che, an dem 13 Kinder mit Spaß und Engagement teilnahmen. Hier
haben trotz Hitze an einigen Tagen Kinder, Trainer, Betreuer und
Eltern ihr Letztes gegeben. Verdienste unserer Jugendwartin Nicole
Spieß und Betreuerin Astrid Vois sowie Trainer Gerrit Saengersdorf,
denen nochmals und an dieser Stelle ein besonderes Lob gebührt.
Eine Neuauflage für 2016 ist bereits angedacht.
Mittelpunkt der sportlichen Aktivitäten waren die traditionellen
Clubmeisterschaften in den Ferien. Mit 90 Meldungen in 13 Diszi-
plinen war das Organisationstalent von Sportwart Willi Delhougne
mehr als gefordert. Schlechtwettertage verlangten seinen zusätzlichen
Einsatz.
Spannende Spiele mit oftmals knappen Ergebnissen sorgten für
Spannung, sowohl bei Spielern und Spielerinnen auf den Plätzen als
auch bei den interessierten Zuschauern auf Terrasse und Balkon.
Besonders zu erwähnen sind hier Alexa Dose, die zum wiederholten
Mal die Clubmeisterin „Damen-Einzel“ schaffte und Nils Goebel,
der sich den Titel „Herren-Einzel“ sicherte.
Einige Abteilungsmitglieder nahmen an div. Turnieren im Kreisge-
biet mit beachtenswertem Erfolg teil. So konnte Jesper Goebel das
Endspiel in der „Herren-B“-Konkurrenz bei den offenen Stadt -
meisterschaften der Stadt Düren erreichen. Hier war einer unserer
Jüngsten, Max Vois, noch erfolgreicher, er wurde Stadtmeister „Mid-
court U 11“, Lukas Baumann belegte in dieser Klasse den 3. Rang
und Lisa-Marie Klanjac konnte den 2. Platz in der Mädchenklasse
erringen.
Nachstehend unsere Clubmeister und Platzierten:
Damen-Einzel 1. Alexa Dose – 2. Felicia Dose – 3. Simone

Dose
Damen-30-Einzel 1. Simone Dose – 2. Silke Danowski – 3.

Nicole Spieß
Damen-Doppel 1. Rosa Peters und Marina Weingartz – 2.

Mona Herpertz und Alina Stollenwerk – 3.
Silke und Sarah Danowski

Herren-Einzel-A 1. Nils Goebel – 2. Marcel Vois
Herren-Einzel-B 1. Malte Goebel – 2. Christopher Vossen
Herren-40-Einzel-A 1. Dieter Hajduk – 2. Albert Bosshammer
Herren-40-Einzel-B 1. Richard Gasper – 2. Helfried Knorr
Herren-55-Einzel 1. Hans-Peter Jonas – 2. Peter Rottland
Herren-Doppel 1. Nils Goebel und Thomas Seiffert – 2.

Jesper Goebel und Christopher Vossen 

Herren-40-Doppel 1. Heinz Kleinoeder und Peter Rottland –
2. Marco Danowski und Marcel Vois

Herren-55-Doppel 1. Albert Bosshammer und Thomas Seif-
fert – 2. Jürgen Tollmann und Willi Del-
hougne – 3. Hans-Peter Jonas und Günt-
her Bergsch

Mixed-A 1. Simone Dose und Heinz Kleinoeder – 2.
Felicia Dose und  Tobias Vossen

Mixed-B 1. Nicole Spieß und Marco Danowski – 2.
Astrid Vois   und   Frank Spieß

Jugend-Maxi-Feld 1. Max Vois – 2. Lisa-Marie Klanjac – 3.
Lukas Baumann

Jugend-Mini-Feld 1. Leon Danowski – 2. Henri Ortmanns –
3. Linus Berg

Mädchen/Knaben-14-A 1. Anna-Lena Vois – 2. Max Vois – 3. Sarah
Danowski

Mädchen/Knaben-14-B 1. Frederick Ortmanns – 2. Lisa-Marie
Klanjac

Die Saisonhöhepunkte waren die Eröffnungs-Party am 10. April
sowie die Saisonabschluß-Party am 23. Oktober.
Bei beiden Veranstaltungen war im Clubhaus Hochbetrieb und fast
Platznot.
Die traditionelle Abschluß-Party am 23. Oktober war allerdings das
Ereignis der Saison.
Vom 8-Jährigen bis zum 81-Jährigen waren alle Altersklassen unserer
Mitglieder hier vertreten.
Abteilungsleiter Karl-Heinz Schiffer ließ zur Begrüßung die Saison
nochmals Revue passieren und dankte den Trainern Werner Willer-
scheidt, Gerrit Saengersdorf und Patrick Weisweiler (Tennisschule
Otto) sowie dem Platzwart Dieter Hamboch und der Clubhausbe-
wirtung Maria und Gert Ensmann für ihre vorbildlichen Einsätze
und Leistungen, die alle für die Abteilung und unsere Mitglieder in
dieser Saison erbracht haben.
Den musikalischen Hintergrund arrangierte DJ Albert und das Gra-
tisbuffet besorgten Maria und Gert. 
In diesem Rahmen ehrten Sportwart Willi Delhougne, 2. Abt.-Leiter
Albert Bosshammer, Jugendwartin Nicole Spieß und Betreuerin
Astrid Vois die Clubmeister und Platzierten im Erwachsenen- und
Jugendbereich. 
Ein besonderes Höhenfeuerwerk, das von unserem „Pyrotechniker“
Willi Delhougne vom „Centercourt“ in den späten Abendhimmel
geschossen wurde, war der krönende Abschluß einer ereignis- und
erfolgreichen Tennissaison.
Der Abteilungs-Vorstand wünscht seinen Mitgliedern und ihren
Familien ein frohes und geruhsames Weihnachtsfest und für das neue
Jahr 2016 Gesundheit, Erfolg und viel Spaß in der nächsten Tennis-
saison. 
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1. FC Köln Fanclub 1967
Der 1. FC Köln Fanclub 1967 Merzenich wünscht allen FC Fans,
unseren Sponsoren und Gönnern, sowie selbstverständlich allen
Merzenicher Bürgern, eine besinnliche Adventszeit, ein fröhliches
Weihnachtsfest, und ein glückliches, gesundes und friedliches
"Neues Jahr 2016".
Mögen alle eure Wünsche in Erfüllung gehen.
Der Vorstand, i. A. Hans Georg Schiffer (Pressewart)

Danke liebe FC Fans
Was will man von einer Veranstaltung mehr erwarten? Der 48. Bier-
abend des 1 FC Köln Fanclubs 1967 Merzenich war ein herrliches
Event. Rappelvolles Haus, Klassestimmung, zufriedene Gäste.
Pünktlich konnten wir mit der FC Hymne beginnen. Der 1 FC Köln
hatte auch eine kleine Abordnung nach Merzenich geschickt. Reiner
Mendel, der Fanbeauftragte des FC hatte auch einen aktuellen Spie-
ler mitgebracht. Mit Simon Zoller hatte er einen sympathischen,
jungen Spieler dabei. Er war von den Merzenicher Fans und der Ver-
anstaltung beeindruckt. Autogramme und Fotos waren mit dem
jungen Spieler begehrt. Fur mich war das wieder ein Highlight,
zumal mir fur das Fruhjahr 2016 eine Talkrunde mit dem Vizepräsi-
denten Toni Schumacher bei uns in Merzenich angeboten wurde.
Meine Begeisterung darüber war natürlich sehr groß. Jetzt mussen
wir nur noch die passenden Räumlichkeiten finden. Davon hängt
auch ab, wie viele Gäste daran teilnehmen können. Danach begann
ein schönes, unterhaltsames Programm. Die Bremsklötz fanden dann
direkt die richtigen Töne, um die Stimmung aufzuheizen. Nach dem
tollen Auftritt war es für den Büttenredner „Dä Knubbelisch vum
Klingelpöötz“ nicht einfach Gehör zu finden. Aber auch er hatte die
Lacher auf seiner Seite. Ein Mann für die Zukunft in de Bütt. Dann
waren 2 rockige junge Damen an der Reihe. Gekonnt heizten Nadine
Weyer und Tina van Wickeren den Fans ein. Es war von Schlager bis
Hardrock alles dabei. Mitmachen war bei dieser Musik und diesen
bombastischen Stimmen einfach angesagt. Dann kam wie jedes Jahr
(seit 2010 bei uns zu Gast) eine fantastische Darbietung der Dür-
scheder Mellsäck. Diese tänzerische, artistische Tanzdarbietung ist
Sonderklasse. Wir werden die Freundschaft mit dieser Tanzgruppe
weiter pflegen. Als kleines „Dankeschön“ gab es von uns einen 
Vereinswimpel vom Fanclub. Für die federführenden Damen des
Vereins gab es einen Blumenstrauß. Sehr gefreut haben sich die Jungs
und Mädels uber eine Sponsorengabe der Firma Matthias und Irene
Höhn. Dafur herzlichen Dank an euch. Einen Grund zum Entspan-

nen gab es nicht. Harry und Chris waren auf der Bühne in ihrem Ele-
ment. Faszinierend ist vor allen Dingen, was die Chris als zierliche
Person aus ihren Instrumenten raus holt. Stimmung auch bei Ihnen,
einfach klasse. Dann hatten Nadine und Tina einen Auftritt der sehr
schön war. Mit bekannten Liedern von Bläck Fööss, Klüngelköpp,
Domstürmer usw., wurde die Textsicherheit der vielen Sänger
gefragt. Klasse Auftritt Mädels, weiter so. Dann kam fur mich per-
sönlich ein toller Auftritt von Linus. Er ist als Entertainer bekannt.
Auch an diesem Abend war er Extraklasse, obwohl er den ganzen
Abend im Tanzbrunnen in Köln Deutz die Talentprobe bei der Hal-
loweenparty moderierte. Er ist halt Profi. Er traf den Nerv, vor allem
der weiblichen Gäste. Zu ganz später Stunde dann noch der Auftritt
von Bruce Kapusta. Ich möchte an dieser Stelle dazu keinen Kom-
mentar abgeben. Gekonnt hat er sein Programm abgespielt.
Bedanken möchte der FC Fanclub sich bei allen Personen, die an
diesem Abend mit ihrem Einsatz einen reibungslosen Ablauf ermög-
licht haben. Ob Kellner, Küche, Garderobe ein herzliches Danke an
euch. Einen ganz besonderen Dank möchte ich aber dem Druck und
Textilgeschäft Daniela Oepen aussprechen. Es war schön, mit euch
zu arbeiten und danke, dass ihr unseren Kartenvorverkauf abgewi-
ckelt habt. Das können wir gerne 2016 wiederholen. Im Übrigen
kann ich fur unseren Fanclub versprechen, dass wir alles dransetzen
werden, ein tolles Programm auf die Beine zu stellen. Wir freuen uns
darauf, euch „gesund und munter“ wieder begrüßen zu dürfen. Fur
den 1FC Köln halten wir die Daumen, weil ein so toller Klub in
vorderster Spitze mitspielen muss und soll. Ja wenn „Dat Wöötche
wenn nit wör“.
Viele gute und schöne Momente in Zukunft wünscht euch euer 1.
FC Köln Fanclub 1967 Merzenich
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Weihnachtsschießen 
im Schützenheim Morschenich

Am 2. Adventsonntag, dem 6. Dezember 2015, veranstaltet die 
St. Lambertus-Schützenbruderschaft Morschenich wieder ihr tradi-
tionelles Weihnachtsschießen im Schützenheim. Hierzu sind alle
Mitbürgerinnen und Mitbürger herzlich eingeladen. Beginn ist um
15.00 Uhr. Während der Veranstaltung kann auf Schießlisten gesetzt
werden. Dabei können viele schöne Preise gewonnen werden. Für das
leibliche Wohl ist wie immer bestens gesorgt. Am Nachmittag gibt es
Kaffee und Kuchen und abends wird ein Imbiss angeboten. Gegen
18.00 Uhr wird der Nikolaus erwartet, der alle anwesenden Kinder
bescheren wird. Wir freuen uns auf ihren Besuch!
Die St. Lambertus Schützenbruderschaft Morschenich e. V. wünscht
allen Schützenbrüdern, Schützenschwestern und Mitbürger/innen
ein frohes Weihnachtsfest und ein erfolgreiches Jahr 2016!




